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16. Bundesliga-Heimspiel 
ALLIANZ ARENA

TSV 1860 München – 
Sport-Club Freiburg
Freitag, 2. Mai 2008, 

18 Uhr 

Liebe Löwen!

Wir freuen uns sehr, Sie zu unserem heutigen Heimspiel gegen den SC Freiburg in der 
Allianz Arena begrüßen zu dürfen. Unsere Gäste aus dem Breisgau haben noch alle 
Chancen, den Aufstieg in die Bundesliga zu schaffen, und werden daher versuchen, 
heute die drei Punkte zu entführen. Unabhängig vom Ausgang des heutigen Spiels 

möchten wir nicht versäumen, die bisher geleistete Arbeit 
von Freiburgs Trainer Robin Dutt zu würdigen, der aus den 
vielen Neuzugängen zu Saisonbeginn eine gut funktionie-
rende Mannschaft geformt hat. Nicht viele haben ihm zuge-
traut, in den Aufstiegskampf eingreifen zu können. Er hat es 
jedoch allen Kritikern und Zweiflern bewiesen und steht mit 
seiner Mannschaft verdient dort oben in der Tabelle. 

Dass wir ausgerechnet beim Tabellenführer Borussia 
Mönchengladbach auswärts wieder punkten konnten, zeigt 
indes, dass unsere Mannschaft durchaus in der Lage ist, 
mit jedem Team in der Zweiten Liga mithalten zu können. 
Dies macht uns Hoffnung für die verbleibenden Spiele, in 
denen wir natürlich noch einmal eine kleine Serie starten 
wollen, um die Saison standesgemäß ausklingen zu lassen. 
Zu diesem Zeitpunkt sind wir mit dem insgesamt Erreichten 
durchaus zufrieden, wenn auch die nun endlich gestoppte 
Negativ-Serie in der Rückrunde nicht die Leistung wider-
spiegelt, die wir im gesamten Saisonverlauf gezeigt haben. 
Wir haben uns gerade nach dem letzten Heimspiel gegen 
den SV Wehen Wiesbaden mit Marco Kurz und seinen 

Spielern gefreut, dass der ersehnte Sieg gelungen ist. 

Gerade in diesem wichtigen Heimspiel wurde deutlich, dass wir in der Allianz Arena 
zu Zwölft spielen. Die Unterstützung unserer Fans war großartig! Das Spiel gegen 
Wehen war der Beweis für die Treue unserer Löwen-Fans, die uns trotz der vorherigen 
Ergebnisse lautstark unterstützt und zum Sieg gebrüllt haben. Wir sind froh, in den ver-
gangenen beiden Spielen das gezeigte Vertrauen in Punkte umgemünzt zu haben. Mit 
diesen Fans im Rücken ist jedes Heimspiel ein Erlebnis und eine wahre Freude.

Heute  Abend gegen Freiburg wollen wir einen weiteren Sieg einfahren und uns in der 
Tabelle noch einmal verbessern. Es sind in dieser Saison noch vier Spiele zu bestreiten, 
die wir nach Möglichkeit positiv gestalten wollen. Fangen wir also gleich heute damit an! 

Herzlichst,

Reuter	 Ziffzer
Geschäftsführer	 Geschäftsführer
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1 Michael Hofmann
Torwart (D)
Geboren: 03.11.1972

8 Danny Schwarz
Mittelfeld (D)
Geboren: 11.05.1975

12 Philipp Tschauner
Torwart (D)
Geboren: 03.11.1985

18 Timo Gebhart
Mittelfeld (D) 
Geboren: 12.04.1989

22 Lars Bender
Mittelfeld (D)
Geboren: 27.04.1989

28 Alexander Eberlein
Mittelfeld (D)
Geboren: 14.01.1988

CT Marco Kurz
Chef-Trainer (D)
Geboren: 16.05.1969

4 Torben Hoffmann
Abwehr (D)
Geboren: 27.10.1974

9 Antonio Di Salvo
Sturm (I)
Geboren: 05.07.1979

14 José Holebas
Sturm (D)
Geboren: 27.06.1984

19 Mate Ghvinianidze
Abwehr (GEO)
Geboren: 10.12.1986

23 Benjamin Schwarz
Abwehr (D)
Geboren: 10.07.1986

30 Lukasz Szukala
Abwehr (POL/D)
Geboren: 26.05.1984

CO Günther Gorenzel
Co-Trainer (A)
Geboren: 10.10.1971

5 Gregg Berhalter
Abwehr (IRL/USA)
Geboren: 01.08.1973

10 Berkant Göktan
Sturm (D)
Geboren: 12.12.1980

16 Markus Thorandt
Abwehr/Mittelfeld (D)
Geboren: 01.04.1981

20 Christoph Burkhard
Abwehr/Mittelfeld (D)
Geboren: 09.11.1984

24 Mustafa Kucukovic
Sturm (D)
Geboren: 05.11.1986

33 Fabian Johnson
Mittelfeld (D)
Geboren: 11.12.1987

26 J. Baumgartlinger
Abwehr/Mittelfeld (A)
Geboren: 02.01.1988

7 Daniel Bierofka
Mittelfeld (D)
Geboren: 07.02.1979

11 Josh Wolff
Sturm (USA)
Geboren: 25.02.1977

17 Sven Bender
Mittelfeld (D) 
Geboren: 27.04.1989

21 Markus Schroth
Sturm (D)
Geboren: 25.01.1975

25 Nik Ledgerwood
Abwehr/Mittelfeld (CAN)
Geboren: 16.01.1985

27 Björn Ziegenbein
Mittelfeld (D)
Geboren: 30.04.1986

TSV 1860 München – 
Sport-Club Freiburg

13 Chhunly Pagenburg
Sturm (D)
Geboren: 10.11.1986

CO Damir Buric
Co-Trainer (CRO)
Geboren: 07.07.1964

13 Amir Akrout
Sturm (TUN)
Geboren: 14.05.1983

CO Christian Streich
Co-Trainer (D)
Geboren: 11.06.1965

30 Owusu Ampomah
Sturm (GHA)
Geboren: 06.02.1985

32 Josip Solic
Torwart (CRO)
Geboren: 24.02.1988

36 Daniel Schwaab
Abwehr (D)
Geboren: 23.08.1988

22 Eke Uzoma
Mittelfeld (NGA)
Geboren: 19.08.1989

23 Wilfried Sanou
Sturm (BFA)
Geboren: 16.03.1984

25 Henrich Bencik
Sturm (SVK)
Geboren: 04.10.1978

29 Manuel Konrad
Mittelfeld (D)
Geboren: 14.04.1988

17 Alain Ollé
Mittelfeld (CMR)
Geboren: 11.04.1987

18 Mohammad Idrissou
Sturm (CMR)
Geboren: 08.03.1980

20 Ivica Banovic
Mittelfeld (CRO)
Geboren: 02.08.1980

21 Michael Langer
Torwart (AUT)
Geboren: 06.01.1985

11 Jonathan Jäger
Sturm (FRA)
Geboren: 23.05.1978

14 Kevin Schlitte
Mittelfeld (D)
Geboren: 04.11.1981

15 Oliver Barth
Abwehr (D)
Geboren: 06.10.1979

16 Felix Roth
Sturm (D)
Geboren: 13.11.1987

6 Dennis Aogo
Abwehr (D)
Geboren: 14.01.1987

7 Ali Günes
Mittelfeld (TUR)
Geboren: 23.11.1978

8 Jonathan Pitroipa
Mittelfeld (BFA)
Geboren: 12.04.1986

9 Mirnes Mesic
Sturm (D)
Geboren: 16.03.1978

1 Alexander Walke
Torwart (D)
Geboren: 06.06.1983

2 Pavel Krmas
Mittelfeld (CZE)
Geboren: 03.03.1980

4 Otar Khizaneishvili
Abwehr (GEO)
Geboren: 26.09.1981

5 Heiko Butscher
Abwehr (D)
Geboren: 28.07.1980

40 Karim Matmour
Sturm (ALG)
Geboren: 25.06.1985

TT Marco Langner
Torwart-Trainer (D)
Geboren: 08.05.1969
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s war ein regelrechtes Foto
finish, das sich der SC Freiburg 
und der MSV Duisburg zum 

Ende der vergangenen Zweitliga- 
Spielzeit lieferten. Das Ziel: der 3. 
Tabellenplatz. Beide Teams hatten ab 
dem 31. Spieltag die gleiche Anzahl 
an Punkten auf ihrem Konto. Dies 
sollte sich bis zum Abpfiff des letz-
ten Saisonspiels auch nicht ändern. 
Trotzdem durften die Duisburger die 
Rückkehr in das Fußball-Oberhaus 
aufgrund ihrer besseren Tordifferenz 
feiern. Den Freiburgern blieb nur der 
undankbare 4. Platz. 

Für die laufende Meisterschaft woll-
te man das Thema Aufstieg trotzdem 
nicht in den Mittelpunkt stellen. So übte 
sich SC-Trainer Robin Dutt (43), der auf 
Freiburgs-Trainer-Ikone Volker Finke  
(60) nachfolgte, vor dem Start der 
Hinrunde vor allem in Zurückhaltung: 

Umbruch nach 
Ära Finke

„Wir wollen erst einmal unseren 
Rhythmus finden und attraktiven und 
erfolgreichen Fußball spielen. Wenn 
uns das gelingt, werden wir bis Herbst 
auch die notwendigen Punkte einfah-
ren.“ 

Der Hintergrund für diese Beschei
denheit: die Querelen um den Wechsel 
auf den Trainerstuhl im Vorfeld der 
Saison. Finke hatte den Sportclub 
16 Jahre lang als Chefcoach betreut 
und zwei Mal bis in den UEFA-Cup 
geführt (1995 und 2001). Umso grö-
ßer war der Aufschrei in Teilen der 
Freiburger Fangemeinde, als bekannt 
wurde, dass sein Vertrag im Breisgau 
nicht verlängert wird. Denn nach einer 
enttäuschenden Hinrunde 2006/2007 
sprach ihm das Präsidium nur noch das 
Vertrauen für die folgende Rückrunde 
aus. Für die Zeit danach wurde schon 
frühzeitig Dutt von den Stuttgarter 
Kickers abgeworben. Auch der letztlich 
nur knapp verpasste Aufstieg konnte 
Finkes Demission nicht mehr verhin-
dern. 

Innerhalb des Teams machte sich der 
Anbruch einer neuen Zeitrechnung bei 
den „Breisgau-Brasilianern“ ebenfalls 
bemerkbar. Zehn Spieler verließen den 
Verein, im Gegenzug wurden zwölf 
Neuzugänge in der südbadischen 
Hochschulstadt begrüßt. Die Spieler 
selbst schätzten daher ihre eigenen 
Chancen auf den Aufstieg realistisch 
ein: „Wir haben eine neue Mannschaft 
und haben einen Umbruch vollzogen“, 
gab Kapitän Heiko Butscher (27) vor 
dem Auftakt der Hinrunde zu Protokoll. 
Ganz aus dem Kreis der möglichen 
Aufstiegsaspiranten wollte er sein Team 
jedoch nicht ausschließen: „Wir wollen 
uns im Hintergrund halten und von dort 
aus angreifen.“ 

Auswärtsschwäche Die Saison 2007/2008 markierte in Freiburg den 
Beginn einer neuen Epoche: der Zeit nach Volker Finke. An die Erfolge aus jener 
Ära schien das Team auch in dieser Spielzeit anzuknüpfen – bis zur Winterpause.

Talent Nachwuchsnationalspieler Dennis Aogo stammt 
aus der guten Freiburger Fußballschule.

Im Gegensatz jedoch zu der Prognose 
ihres Kapitän spielte sich der SC bis 
zur Winterpause in den Vordergrund. 
Mit acht Siegen aus 17 Spielen ran-
gierten die Freiburger nämlich auf dem 
4. Tabellenplatz – punktgleich mit dem 
3. 1. FC Köln. Doch trotz dieser guten 

Robin Dutt
Geboren: 24.01.1965
Nationalität: Deutschland
Laufbahn: Aktiv bei bei SVGG 
Hirschlanden, TSV Korntal, TSV 
Münchingen, TSV Korntal, FV 
Zuffenhausen, SKV Rutesheim, 
TSG Leonberg.
Trainerstationen: 1995 bis 1999 
Spielertrainer TSG Leonberg, 1999 
bis 2000 TSF Ditzingen II, 2000 
bis 2002 TSF Ditzingen, 2002 bis 
27.10.2003 Stuttgarter Kickers II, 
28.10.2003 bis 2007 Stuttgarter 
Kickers,
Seit 01.07.2007 Cheftrainer
beim Sport-Club Freiburg.
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rigen Jonathan Pitroipa (7) und dem 
29-jährigen Henrich Bencik (5 Tore), 
hofft Cheftrainer Dutt nun auf eine 
neuerliche Siegesserie nach dem 3:2-
Heimerfolg gegen Greuther Fürth. 
Mit Unentschieden nämlich, wie beim 
2:2 gegen den TSV 1860 im Hinspiel 
der Saison, kann man den Rückstand 
auf einen Aufstiegsplatz nicht ver-
ringern. Das weiß auch Neuzugang 
Mohamadou Idrissou. „Wer aufsteigen 
will, muss öfter gewinnen“, hat der 
Nationalspieler Kameruns erkannt.

Ausgangsposition drückte Coach Dutt 
auf die Euphorie-Bremse. Er habe „nie 
über den Aufstieg gesprochen“. Sein 
persönliches Ziel für die Rückrunde 
war somit, „von Spieltag zu Spieltag 
zu versuchen, die Mannschaften vor 
uns in der Tabelle anzugreifen“. Ein 
Unterfangen, das seinem Team in der 
zweiten Saisonhälfte nicht mehr so 
recht gelingen wollte. Vor allem in der 
Fremde zerstörte die Mannschaft sich 
immer wieder selbst den Traum von 
Liga eins. 

Lediglich 13 Auswärtspunkte stehen  
aktuell zu Buche – nur die Abstiegs
kandidaten Jena und Augsburg haben 
weniger. Die Folge: Tabellenplatz 
fünf mit drei Punkten Abstand auf 
einen Aufstiegsrang. Vor allem das 
Toreschießen scheint den Freiburgern 
zunehmend schwerer zu fallen. Mit 
43 Toren rangiert der Sport-Club eher 
im Mittelfeld. Um dieses Manko zu 
beheben, wurden mit Mohammadou 
Idrissou (28, vom MSV Duisburg) und 
Amir Akrout (24, von Stade Tunisien) 
zwei neue Stürmer zur Winterpause 
verpflichtet – mit insgesamt drei Toren 
konnten die beiden ihre Verpflichtung 
bisher nicht rechtfertigen. Zusammen 
mit den bisher erfolgreichsten Tor
schützen des Teams, dem 22-jäh-

Aufsteiger Jonathan Pitroipa wird nächstes Jahr in der 
Ersten Liga spielen – für den Hamburger SV.

Hintere Reihe von links: Dennis Kruppke, Karim Matmour, Kevin Schlitte, Otar Khizaneishvili, Heiko Butscher, Seyi Olajengbesi, Henrich Bencik, Ivica Banovic, Dennis Aogo, 
Youssef Mohamad. Mitte: Mannschaftsarzt Dr. Dirk Bültermann, Mannschaftsarzt Dr. Andreas Aust, Physiotherapeut Uwe Vetter, Arlindo Cafu, Ali Guenes, Maximilian Mehring, 
Jonathan Pitropia, Andreas Ibertsberger, Owusu Ampomah, Co Trainer Damir Buric, Trainer Robin Dutt. Vorne: Busfahrer Stephan Spohn, Physiotherapeut Markus Behrens, 
Wlfried Sanou, Dennis Bührer, Josip Solic, Alexander Walke, Carsten Nulle, Jonathan Jäger, Maik Schutzbach, Torwarttrainer Marco Langer, CoTrainer Christrian Streich, 
Athletiktrainer Simon Ickert. Es fehlen: Manuel Konrad, Daniel Schwaab, Mirnes Mesic, Eke Uzoma, Ömer Toprak und Mohamadou Idrissou.

  Sport-Club Freiburg 

Anschrift:
Schwarzwaldstraße 193
79117 Freiburg i. Br
Telefon (07 61) 38 55 10
Telefax: (07 61) 38 55 15 0 
Internet: www.scfreiburg.com

Gründungsdatum: 30.05.1904 

Mitglieder: 2.500

Vereinsfarben: Rot-Weiß 

Das Stadion: 
badenova-Stadion
(Fassungsvermögen 24.000)

1. Vorsitzender: Achim Stocker

Stellvertretende Vorsitzende:  
Fritz Keller, Martin Weimer,  
Dr. Heinrich Breit

Manager: Dirk Dufner

PR-Manager: Rudi Raschke

Mannschaftsarzt: Dr. Andreas Aust

Physiotherapeut: Markus Behrens

Masseur: Uwe Vetter

Betreuer: Torsten Bauer

Athletik-Trainer: Simon Ickert

Kapitän: Heiko Butscher 
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30. Spieltag (25. – 28.04.2008)

25.04.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	Alemannia Aachen	 2:1
25.04.08	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	1. FC Köln	 3:3
25.04.08	 18:00	SC  Paderborn	 –	TuS Koblenz	 3:2
27.04.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	1. FSV Mainz 05	 1:2
27.04.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	TSV 1860 München	 2:2
27.04.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	FC Carl Zeiss Jena	 5:0
27.04.08	 14:00	S V Wehen Wiesbaden	–	Kickers Offenbach	 2:1
27.04.08	 14:00	 FC Augsburg	 –	FC St. Pauli	 1:0
28.04.08	 20:15	SC  Freiburg	 –	SpVgg Greuther Fürth	 3:2

31. Spieltag (02. – 04.05.2008) 

02.05.08	 18:00	 TSV 1860 München	 –	SC Freiburg	  : 
02.05.08	 18:00	 1. FSV Mainz 05	 –	1. FC Kaiserslautern	  : 
02.05.08	 18:00	 FC St. Pauli	 –	FC Erzgebirge Aue	  : 
02.05.08	 18:00	S pVgg Greuther Fürth	–	SC Paderborn	  : 
02.05.08	 18:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	VfL Osnabrück	  : 
04.05.08	 14:00	 Kickers Offenbach	 –	Borussia M‘gladbach	  : 
04.05.08	 14:00	A lemannia Aachen	 –	FC Augsburg	  : 
04.05.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	SV Wehen Wiesbaden	  : 
04.05.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	1899 Hoffenheim	  : 

32. Spieltag (06./07.05.2008)

06.05.08	 17:30	 VfL Osnabrück	 –	SpVgg Greuther Fürth	  : 
06.05.08	 17:30	SC  Paderborn	 –	TSV 1860 München	  : 
06.05.08	 17:30	 FC Erzgebirge Aue	 –	FC Carl Zeiss Jena	  : 
06.05.08	 17:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	FC St. Pauli	  : 
07.05.08	 17:30	 1. FSV Mainz 05	 –	Alemannia Aachen	  : 
07.05.08	 17:30	 FC Augsburg	 –	1. FC Köln	  : 
07.05.08	 17:30	 1899 Hoffenheim	 –	TuS Koblenz	  : 
07.05.08	 17:30	SC  Freiburg	 –	Kickers Offenbach	  : 
07.05.08	 17:30	 Borussia M‘gladbach	–	SV Wehen Wiesbaden	  : 

33. Spieltag (11.05.2008)

11.05.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	1. FSV Mainz 05	  : 
11.05.08	 14:00	 FC St. Pauli	 –	Alemannia Aachen	  : 
11.05.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	SC Freiburg	  : 
11.05.08	 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	1. FC Kaiserslautern	  : 
11.05.08	 14:00	S pVgg Greuther Fürth	–	FC Augsburg	  : 
11.05.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	FC Erzgebirge Aue	  : 
11.05.08	 14:00	S V Wehen Wiesbaden	–	SC Paderborn	  : 
11.05.08	 14:00	 Kickers Offenbach	 –	1899 Hoffenheim	  : 
11.05.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	VfL Osnabrück	  : 
 

34. Spieltag (18.05.2008) 

18.05.08	 14:00	SC  Paderborn	 –	Borussia M‘gladbach	  : 
18.05.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	SpVgg Greuther Fürth	  : 
18.05.08	 14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	TSV 1860 München	  : 
18.05.08	 14:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	1. FC Köln	  : 
18.05.08	 14:00	A lemannia Aachen	 –	TuS Koblenz	  : 
18.05.08	 14:00	 FC Augsburg	 –	FC Carl Zeiss Jena	  : 
18.05.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	Kickers Offenbach	  : 
18.05.08	 14:00	SC  Freiburg	 –	SV Wehen Wiesbaden	  : 
18.05.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	FC St. Pauli	  : 

DFB-Pokal

1. Hauptrunde: 03./06. August 2007, u.a.
04.08.07	15:00	SC  Verl		 –	TSV 1860 München	 0:3
2. Hauptrunde: 30./31. Oktober 2007, u.a.
30.10.07	19:00	 TSV 1860 München	–	FSV Mainz 05	 2:1
Achtelfinale: 29./30. Januar 2008, u.a.
29.01.08	19:00	A lemannia Aachen	 –	TSV 1860 München	  2:3
Viertelfinale: 26./27. Februar 2008, u.a. 
27.02.08	20:30	 FC Bayern München	–	TSV 1860 München	 n.V. 1:0
Halbfinale: 18./19. März 2008 – Finale: 19. April 2008 in Berlin 

18. Spieltag (01. – 04.02.2008)
 
01.02.08	 18:00	 Borussia M‘gladbach	–	1. FC Kaiserslautern	 1:1 
01.02.08	 18:00	S V Wehen Wiesbaden	–	1899 Hoffenheim	 0:2
01.02.08	 18:00	 1. FC Köln	 –	FC St. Pauli	 1:1
03.02.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	1. FSV Mainz 05	 1:1
03.02.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	FC Augsburg	 0:3
03.02.08	 14:00	S pVgg Greuther Fürth	–	FC Erzgebirge Aue	 2:0
03.02.08	 14:00	 Kickers Offenbach	 –	SC Paderborn	 2:1
03.02.08	 14:00	SC  Freiburg	 –	VfL Osnabrück	 1:1
04.02.08	 20:15	 FC Carl Zeiss Jena	 –	Alemannia Aachen	 2:3

19. Spieltag (08. – 11.02.2008)

08.02.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	TSV 1860 München	 1:2
08.02.08	 18:00	 FC St. Pauli	 –	FC Carl Zeiss Jena	 2:2
08.02.08	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	Kickers Offenbach	 3:1
10.02.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	Borussia M‘gladbach	 4:2
10.02.08	 14:00	SC  Paderborn	 –	SC Freiburg	 3:2
10.02.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	SpVgg Greuther Fürth	 1:2
10.02.08	 14:00	 FC Augsburg	 –	TuS Koblenz	 1:0
10.02.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	SV Wehen Wiesbaden	 0:2
11.02.08	 20:15	A lemannia Aachen	 –	1. FC Köln	 3:2

20. Spieltag (15. – 18.02.2008) 

15.02.08	 18:00	S V Wehen Wiesbaden	–	FC Erzgebirge Aue	  3:0 
15.02.08	 18:00	 TuS Koblenz	 –	FC St. Pauli	 1:1
15.02.08	 18:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	1. FC Köln	 1:3
17.02.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	1899 Hoffenheim	 0:1
17.02.08	 14:00	S pVgg Greuther Fürth	–	1. FC Kaiserslautern	 0:1
17.02.08	 14:00	S port-Club Freiburg	 –	FC Augsburg 1907	 1:0
17.02.08	 14:00	SC  Paderborn 07	 –	VfL Osnabrück	 1:3
17.02.08	 14:00	O FC Kickers 1901	 –	Alemannia Aachen	 1:1
18.02.08	 20:15	 Borussia M‘gladbach	–	1. FSV Mainz 05	 0:1

21. Spieltag (22. – 25.02.2008) 
 
22.02.08	 18:00	 1. FSV Mainz 05	 –	FC Carl Zeiss Jena	  2:2 
22.02.08	 18:00	 1. FC Köln	 –	TSV 1860 München	 0:0
22.02.08	 18:00	 1899 Hoffenheim	 –	Sport-Club Freiburg	 2:0
24.02.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	Borussia M‘gladbach	 2:2
24.02.08	 14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	SC Paderborn 07	 6:0
24.02.08	 14:00	A lemannia Aachen	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:3
24.02.08	 14:00	 FC Augsburg 1907	 –	OFC Kickers 1901	 1:1
24.02.08	 14:00	 FC St. Pauli	 –	SpVgg Greuther Fürth	 1.1
25.02.08	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	TuS Koblenz	 2:3

22. Spieltag (29.02. – 03.03.2008)

29.02.08	 18:00	S pVgg Greuther Fürth	–	1. FC Köln	 2:2
29.02.08	 18:00	 Borussia M‘gladbach	–	FC Erzgebirge Aue	 2:0
29.02.08	 18:00	S V Wehen Wiesbaden	–	FC Augsburg 1907	 2:1
02.03.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	FC Carl Zeiss Jena	 2:0
02.03.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	Alemannia Aachen	 0:0
02.03.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	1899 Hoffenheim	 0:3
02.03.08	 14:00	O FC Kickers 1901	 –	FC St. Pauli	 4:3
02.03.08	 14:00	SC  Paderborn 07	 –	1. FC Kaiserslautern	 0:0
03.03.08	 20:15	S port-Club Freiburg	 –	1. FSV Mainz 05	 1:1

1
23. Spieltag (07. – 10.03.2008) 

07.03.08	 18:00	 FC Augsburg 1907	 –	Borussia M‘gladbach	  0:2
07.03.08	 18:00	A lemannia Aachen	 –	SpVgg Greuther Fürth	 2:5
07.03.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	Sport-Club Freiburg	 0:0
09.03.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	OFC Kickers 1901	 1:0
09.03.08	 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:2
09.03.08	 14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	VfL Osnabrück	 0:1
09.03.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	TuS Koblenz	 1:0
09.03.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	SC Paderborn 07	 1:0
10.03.08	 20:15	 FC St. Pauli	 –	TSV 1860 München	 0:0

24. Spieltag (14. – 17.03.2008)

14.03.08	 18:00	SC  Paderborn 07	 –	Alemannia Aachen	 0:1
14.03.08	 18:00	S V Wehen Wiesbaden	–	1. FC Kaiserslautern	 0:2
14.03.08	 18:00	O FC Kickers 1901	 –	FC Carl Zeiss Jena	 2:1
16.03.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	FC Augsburg 1907	 0:2
16.03.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	FC Erzgebirge Aue	 1:0
16.03.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	FC St. Pauli	 1:0
16.03.08	 14:00	S pVgg Greuther Fürth	–	TuS Koblenz	 0:1
16.03.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	1. FSV Mainz 05	 1:1
17.03.08	 20:15	S port-Club Freiburg	 –	1. FC Köln	 1:0

25. Spieltag (20. – 24.03.2008) 
 

20.03.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	OFC Kickers 1901	 1:1
20.03.08	 18:00	 FC Augsburg 1907	 –	SC Paderborn 07	 0:1
20.03.08	 18:00	 FC St. Pauli	 –	VfL Osnabrück	 2:1
23.03.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	1899 Hoffenheim	 1:1
23.03.08	 14:00	 TuS Koblenz	 –	TSV 1860 München	 3:1
23.03.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:1
23.03.08	 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	SpVgg Greuther Fürth	 1:0
23.03.08	 14:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	Sport-Club Freiburg	 2:2
24.03.08	 20:15	A lemannia Aachen	 –	Borussia M‘gladbach	 1:1

26. Spieltag (28. – 31.03.2008) 
 

28.03.08	 18:00	S port-Club Freiburg	 –	Alemannia Aachen	 1:0
28.03.08	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	1. FSV Mainz 05	 3:3
28.03.08	 18:00	 1899 Hoffenheim	 –	FC Augsburg 1907	 2:0
30.03.08	 14:00	O FC Kickers 1901	 –	1. FC Köln	 1:3
30.03.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	TuS Koblenz	 1:0
30.03.08	 14:00	S V Wehen Wiesbaden	–	SpVgg Greuther Fürth	 1:1
30.03.08	 14:00	 TSV 1860 München	 –	FC Carl Zeiss Jena	 1:2
30.03.08	 14:00	SC  Paderborn 07	 –	FC St. Pauli	 4:1
31.03.08	 20:15	 VfL Osnabrück	 –	1. FC Kaiserslautern	  2:0

27. Spieltag (04. – 07.04.2008) 

04.04.08	 18:00	S pVgg Greuther Fürth	–	TSV 1860 München	 3:1
04.04.08	 18:00	 TuS Koblenz	 –	Kickers Offenbach	 1:1
04.04.08	 18:00	 1. FC Kaiserslautern	 –	1899 Hoffenheim	 0:2
06.04.08	 14:00	 FC St. Pauli	 –	SC Freiburg	 5:0
06.04.08	 14:00	 FC Augsburg	 –	FC Erzgebirge Aue	 1:1
06.04.08	 14:00	 FC Carl Zeiss Jena	 –	SC Paderborn	 3:0
06.04.08	 14:00	 1. FSV Mainz 05	 –	SV Wehen Wiesbaden	 3:0
06.04.08	 14:00	A lemannia Aachen	 –	VfL Osnabrück	 3:0
07.04.08	 14:00	 1. FC Köln	 –	Borussia M‘gladbach	 1:1

28. Spieltag (11. – 13.04.2008) 
 

11.04.08	 18:00	 FC Augsburg	 –	1. FSV Mainz 05	 2:1
11.04.08	 18:00	 FC Erzgebirge Aue	 –	1. FC Kaiserslautern	 0:0
11.04.08	 18:00	SC  Paderborn	 –	1. FC Köln	 2:2
13.04.08	 14:00	 VfL Osnabrück	 –	TuS Koblenz	 2:0
13.04.08	 14:00	S V Wehen Wiesbaden	–	FC St. Pauli	 1:3
13.04.08	 14:00	 1899 Hoffenheim	 –	Alemannia Aachen	 1:2
13.04.08	 14:00	 Borussia M‘gladbach	–	SpVgg Greuther Fürth	 3:0
13.04.08	 14:00	 Kickers Offenbach	 –	TSV 1860 München	 2:0
13.04.08	 14:00	SC  Freiburg	 –	FC Carl Zeiss Jena	 2:0

29. Spieltag (15. – 17.04.2008) 
 

15.04.08	 17:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	FC Augsburg	 2:0
15.04.08	 17:30	 1. FSV Mainz 05	 –	SC Paderborn	 6:1
15.04.08	 17:30	 1. FC Köln	 –	VfL Osnabrück	 2:0
16.04.08	 17:30	 FC Carl Zeiss Jena	 –	Borussia M‘gladbach	 2:2
16.04.08	 17:30	 TuS Koblenz	 –	SC Freiburg	 3:2
16.04.08	 17:30	A lemannia Aachen	 –	FC Erzgebirge Aue	 1:0
16.04.08	 17:30	S pVgg Greuther Fürth	–	Kickers Offenbach	 2:1
16.04.08	 17:30	 FC St. Pauli	 –	1899 Hoffenheim	 3:1
17.04.08	 20:15	 TSV 1860 München	 –	SV Wehen Wiesbaden	 2:1

2.	   SPIELPLAN 2007/2008 – RÜCKRUNDE
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LÖWENNEWS

Wechsel: Coulibaly für Rösler (61.), Friend für Colautti (72.), Kleine für Ndjeng.(84.) – Gebhart für Wolff (58.), Holebas für 
Di Salvo (71.), Hoffmann für B. Schwarz (84.). – Tore: 1:0 Neuville (18.), 1:1 Di Salvo (24.), 2:1 Göktan (45.), 2:2 Neuville 
(48., Foulelfmeter). – Gelbe Karten: Neuville – Johnson, Tschauner, Gebhart. – Zuschauer: 50.123 im Borussia Park. – 
Schiedsrichter: Tobias Christ (Zeiskam); Assistenten: Torsten Bauer (Seesbach), Raphael Seiwert (Merzig-Merchingen).   

1 Heimeroth30. Spieltag

Bor. M‘gladbach	
	 – 

1860 München
	 2:2 (1:2)

13 Voigt
17 Paauwe

4 Brouwers22 Levels

11 Marin

3 Daems

12 Tschauner

16 Thorandt23 B. Schwarz 33 Johnson

10 Göktan
25 Ledgerwood

7 Bierofka 11 Wolff

Saison 2007/08

10 Rösler
23 Ndjeng

30 Colautti 27 Neuville

9 Di Salvo

8 D. Schwarz

30 Szukala

Ersatz:
21 Gospodarek (Tor)
  6 Polanski
  7 Coulibaly
  9 Rafael
14 Touma
15 Kleine
16 Friend

Ersatz:
  1 Hofmann (Tor)
  4 Hoffmann
  5 Berhalter
14 Holebas
17 S. Bender
18 Gebhart
24 Kucukovic

 Tabelle nach dem 30. Spieltag 	H eim	Au swärts
	 Verein	S p.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.	S p.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.	S p.	 g.	 u.	 v.	 Tore	 Diff.	 Pkt.

	 1	 Borussia M‘gladbach	 30	 15	 12	 3	 56:32	 24	 57	 15	 9	 5	 1	 26:12	 14	 32	 15	 6	 7	 2	 30:20	 10	 25

	 2	 1899 Hoffenheim 	 30	 15	 8	 7	 50:35	 15	 53	 15	 9	 2	 4	 26:16	 10	 29	 15	 6	 6	 3	 24:19	 5	 24

	 3	 1. FSV Mainz 05	 30	 14	 10	 6	 55:31	 24	 52	 14	 9	 4	 1	 36:12	 24	 31	 16	 5	 6	 5	 19:19	 0	 21

	 4	 1. FC Köln	 30	 14	 9	 7	 54:39	 15	 51	 15	 9	 4	 2	 26:15	 11	 31	 15	 5	 5	 5	 28:24	 4	 20

	 5	SC  Freiburg	 30	 13	 10	 7	 43:39	 4	 49	 15	 11	 3	 1	 26:13	 13	 36	 15	 2	 7	 6	 17:26	 -9	 13

	 6	S pVgg Greuther Fürth	 30	 13	 8	 9	 49:39	 10	 47	 15	 8	 4	 3	 31:18	 13	 28	 15	 5	 4	 6	 18:21	 -3	 19

	 7	A lemannia Aachen	 30	 11	 9	 10	 42:41	 1	 42	 15	 7	 5	 3	 29:22	 7	 26	 15	 4	 4	 7	 13:19	 -6	 16

	 8	S V Wehen Wiesbaden	 30	 10	 10	 10	 44:47	 -3	 40	 16	 6	 5	 5	 26:23	 3	 23	 14	 4	 5	 5	 18:24	 -6	 17

	 9	 1860 München	 30	 9	 12	 9	 39:37	 2	 39	 15	 5	 6	 4	 20:16	 4	 21	 15	 4	 6	 5	 19:21	 -2	 18

	 10	 FC St. Pauli	 30	 10	 9	 11	 42:42	 0	 39	 15	 8	 4	 3	 26:17	 9	 28	 15	 2	 5	 8	 16:25	 -9	 11

	 11	 FC Augsburg	 30	 10	 7	 13	 35:41	 -6	 37	 15	 7	 5	 3	 22:16	 6	 26	 15	 3	 2	 10	 13:25	 -12	 11

	 12	 VfL Osnabrück	 30	 9	 7	 14	 38:52	 -14	 34	 15	 7	 4	 4	 22:18	 4	 25	 15	 2	 3	 10	 16:34	 -18	 9

	 13	 Kickers Offenbach	 30	 8	 10	 12	 35:49	 -14	 34	 15	 7	 6	 2	 23:17	 6	 27	 15	 1	 4	 10	 12:32	 -20	 7

	 14	 TuS Koblenz	 30	 10	 10	 10	 38:41	 -3	 32	 15	 6	 7	 2	 22:18	 4	 25	 15	 4	 3	 8	 16:23	 -7	 15

	 15	 1. FC Kaiserslautern	 30	 7	 11	 12	 29:33	 -4	 32	 15	 4	 5	 6	 16:16	 0	 17	 15	 3	 6	 6	 13:17	 -4	 15

	 16	E rzgebirge Aue	 30	 6	 9	 15	 39:50	 -11	 27	 15	 5	 8	 2	 30:17	 13	 23	 15	 1	 1	 13	 9:33	 -24	 4

	 17	 FC Carl Zeiss Jena	 30	 6	 8	 16	 41:59	 -18	 26	 15	 4	 2	 9	 19:23	 -4	 14	 15	 2	 6	 7	 22:36	 -14	 12

	 18	SC  Paderborn 07	 30	 5	 11	 14	 26:48	 -22	 26	 15	 4	 6	 5	 19:21	 -2	 18	 15	 1	 5	 9	 7:27	 -20	 8

Wechsel: S. Bender für L. Bender (49.), Holebas für Wolff (65.), Gebhart für Di Salvo (71.) - Xie für Amstätter (68.), Schmidt für 
Kokot (78.), Atem für König (85.). – Tore: 1:0 Thorandt (45.), 2:0 Bierofka (84.), 2:1 S. Schwarz (90.). – Gelbe Karten: L. Bender 
- Glibo, Hollmann, Diakité, S. Schwarz. – Zuschauer: 21.500 in der Allianz Arena. – Schiedsrichter: Marc Seemann (Essen); 
Assistenten: Christian Schräer (Emsdetten), Florian Steuer (Menden).

12 Tschauner29. Spieltag	

1860 München 
	 – 
SV Wehen Wiesbaden
	 2:1 (1:0)

23 B. Schwarz

7 Bierofka

16 Thorandt33 Johnson

11 Wolff

30 Szukala

35 RichterSaison 2007/08

	
Ersatz:	
  1 Hofmann (Tor)
  4 Hoffmann
14 Holebas
17 S. Bender
18 Gebhart
24 Kucukovic
25 Ledgerwood
	
Ersatz:	
  1 Masic (Tor)
  3 Paul
  7 Alushi
  9 Schmidt
14 Nakas
27 Atem
33 Xie

22 L. Bender 8 D. Schwarz
10 Göktan

9 Di Salvo

16 Glibo2 Kokot 11 Siegert26 Hollmann

13 König

8 S. Schwarz

25 Diakité
24 Nicu

22 Amstätter
30 Bick

  Torjäger
	 18 Tore

	 Milivoje Novakovic
	 1. FC Köln

	 15 Tore

	 Rob Friend
	 Borussia M‘gladbach

	 Patrick Helmes
	 1. FC Köln

	 14 Tore

	 Thomas Reichenberger
	 VfL Osnabrück

	 Felix Borja
	 1. FSV Mainz 05

	 13 Tore

	 Oliver Neuville
	 Borussia M‘gladbach

	 12 Tore

	 Stefan Reisinger
	 SpVgg Greuther Fürth

	 11 Tore

	 Suat Türker
	 Offenbacher Kickers

TuS Koblenz wurden wegen Täuschung im Lizenzierungsverfahren acht Punkte abgezogen. Der Punktabzug ist berücksicht, obwohl Koblenz noch Rechtsmittel zur Verfügung stehen.
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Mehr Statistik im Internet unter: www.tsv1860.de

	 SPIELER–STATISTIK
	N r.	S pieler	E insätze	 Tore	A ssists	S korerpkt.	G elbe	G elb–Rote	   Rote Karten	E ingew.	A usgew.	 Min.	 Bank 

	 1	 Michael Hofmann	 17	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1530	 11
	 4	 Torben Hoffmann	 27	 –	 1	 1	 4	 –	 –	 1	 4	 2263	 1
	 5	 Gregg Berhalter	 25	 5	 –	 5	 7	 1	 –	 –	 –	 2210	 1
	 7	 Daniel Bierofka	 28	 6	 8	 14	 4	 –	 –	 –	 9	 2397	 –
	 8	 Danny Schwarz	 27	 2	 6	 8	 6	 –	 –	 –	 4	 2319	 –
	 9	 Antonio Di Salvo	 24	 8	 4	 12	 1	 –	 –	 1	 6	 1957	 –
	 10	 Berkant Göktan	 20	 9	 2	 11	 4	 –	 –	 1	 3	 1695	 –
	 11	 Josh Wolff	 23	 –	 5	 5	 2	 –	 –	 7	 8	 1398	 2
	 12	 Philipp Tschauner	 13	 –	 –	 –	 1	 –	 –	 –	 –	 1170	 8
	 13	 Chhunly Pagenburg	 5	 –	 –	 –	 –		  –	 4	 1	 156	 3
	 14	 José Holebas	 17	 2	 1	 3	 –	 –	 –	 10	 4	 718	 9
	 16	 Markus Thorandt	 24	 1	 –	 1	 7	 1	 –	 –	 2	 1991	 3
	 17	 Sven Bender	 25	 1	 –	 1	 4	 –	 –	 9	 7	 1508	 2
	 18	 Timo Gebhart	 21	 –	 2	 2	 5	 –	 –	 11	 7	 976	 2
	 19	 Mate Ghvinianidze	 13	 –	 –	 –	 1	 –	 1	 –	 1	 1154	 –
	 20	 Christoph Burkhard	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 11
	 21	 Markus Schroth	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1
	 22	 Lars Bender	 25	 1	 –	 1	 7	 –	 –	 –	 11	 1973	 –
	 23	 Benjamin Schwarz	 9	 –	 1	 1	 –	 1	 –	 1	 3	 620	 14
	 24	 Mustafa Kucukovic	 21	 3	 1	 4	 4	 –	 –	 11	 1	 972	 7
	 25	 Nikolas Ledgerwood	 2	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1	 –	 135	 7
	 26	 Julian Baumgartlinger	 5	 –	 –	 –	 1	 –	 –	 3	 1	 173	 12
	 27	 Björn Ziegenbein	 1	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1	 8	 7
	 28	 Alexander Eberlein	 1	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1	 65	 4
	 29	 Steven Purdy	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1
	 30	 Lukasz Szukala	 6	 –	 –	 –	 1	 –	 –	 3	 –	 387	 12
	 32	 Manuel Duhnke	 1	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1	 –	 7	 –
	 33	 Fabian Johnson	 24	 1	 3	 4	 1	 –	 –	 6	 2	 1759	 5
	 34	 Andreas Rössl	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 10
	 35	 Manuel Schäffler	 1	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1	 –	 36	 –
	 41	 Jürgen Wittmann	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 –	 1

	

Kreuztabelle, 2. Bundesliga, Saison 2007/2008
Pl.		  Verein	 BMG	H fh	 Mai	 Köl	 Fre	 Für	A ac	S WW   1860	S tP	A ug	O sn	O ff	 Kob	 FCK	A ue	 Jen	 Pad	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1.	 M‘gladbach	 -	 0:0	 0:1	 2:2	 –:–	 3:0	 2:1	 –:–	 2:2	 1:0	 4:2	 2:1	 3:0	 1:0	 1:1	 2:0	 2:1	 1:1	  56:32 	 +24	 57
	 2.	 Hoffenheim	 4:2	 	 1:0	 0:2	 2:0	 –:–	 1:2	 2:3	 0:3	 1:1	 2:0	 3:1	 2:2	 –:–	 1:0	 1:0	 5:0	 1:0	  50:35 	 +15	 53
	 3.	 Mainz	 4:1	 1:1	 	 1:0	 1:1	 1:2	 –:–	 3:0	 3:0	 –:–	 1:1	 4:1	 1:0	 4:1	 –:–	 4:1	 2:2	 6:1	  55:31 	 +24	 52
	 4.	 FC Köln	 1:1	 –:–	 –:–	 	 1:3	 0:0	 0:1	 2:1	 0:0	 1:1	 3:0	 2:0	 4:1	 1:0	 2:1	 3:2	 4:3	 2:1	  54:39 	 +15	 51
	 5.	 Freiburg	 1:3	 3:2	 1:1	 1:0	 	 3:2	 1:0	 –:–	 2:2	 2:0	 1:0	 1:1	 –:–	 4:2	 1:0	 2:0	 2:0	 1:0	  43:39 	 +4	 49
	 6.	 Fürth	 1:3	 4:1	 3:0	 2:2	 1:1	 	 2:0	 1:1	 3:1	 2:1	 –:–	 6:3	 2:1	 0:1	 0:1	 2:0	 2:2	 –:–	  49:39 	 +10	 47
	 7.	 Aachen	 1:1	 2:2	 0:3	 3:2	 2:0	 2:5	 	 2:3	 0:0	 2:2	 –:–	 3:0	 4:0	 –:–	 2:1	 1:0	 2:2	 3:1	  42:41 	 +1	 42
	 8.	 Wehen	 1:1	 0:2	 1:3	 4:3	 2:2	 1:1	 3:0	 	 0:0	 1:3	 2:1	 1:1	 2:1	 0:2	 0:2	 3:0	 5:1	 –:–	  44:47 	 -3	 40
	 9.	 1860 München	 0:0	 0:1	 1:1	 1:1	 –:–	 0:3	 0:0	 2:1	 	 2:1	 0:3	 –:–	 3:0	 2:2	 3:1	 5:0	 1:2	 0:0	  39:37 	 +2	 39
	10.	 St. Pauli	 0:3	 3:1	 1:0	 0:2	 5:0	 1:1	 –:–	 1:1	 0:0	 	 2:0	 2:1	 3:1	 1:0	 3:4	 –:–	 2:2	 2:1	  42:42 	 0	 39
	11.	 Augsburg	 0:2	 2:2	 2:1	 –:–	 1:1	 3:0	 1:0	 5:1	 2:6	 1:0	 	 2:0	 1:1	 1:0	 0:0	 1:1	 –:–	 0:1	  35:41 	 -6	 37
	12.	 Osnabrück	 2:2	 0:3	 1:2	 2:1	 2:1	 –:–	 2:2	 0:2	 3:0	 3:1	 0:2	 	 –:–	 2:0	 2:0	 2:1	 1:1	 0:0	  38:52 	 -14	 34
	13.	 Offenbach	 –:–	 –:–	 2:0	 1:3	 0:0	 1:2	 1:1	 0:0	 2:0	 4:3	 1:0	 3:3	 	 1:1	 0:0	 3:2	 2:1	 2:1	  35:49 	 -14	 34
	14.	 TuS Koblenz	 0:5	 2:2	 1:1	 1:2	 3:2	 3:0	 0:0	 –:–	 3:1	 1:1	 2:1	 1:0	 1:1	 	 2:2	 –:–	 2:0	 0:0	  38:41 	 -3	 32
	15.	 K´lautern	 1:1	 0:2	 0:0	 –:–	 0:0	 0:1	 2:1	 0:2	 1:2	 –:–	 2:0	 3:0	 1:1	 2:3	 	 2:0	 2:3	 0:0	  29:33 	 -4	 32
	16.	 Aue	 2:3	 2:2	 3:3	 3:3	 2:2	 1:1	 2:1	 3:0	 –:–	 0:0	 3:0	 0:1	 3:1	 0:0	 0:0	 	 –:–	 6:0	  39:50 	 -11	 27
	17.	 Jena	 2:2	 0:1	 1:2	 1:3	 1:2	 1:0	 2:3	 2:2	 0:2	 0:1	 1:2	 –:–	 2:0	 1:2	 –:–	 2:1	 	 3:0	  41:59 	 -18	 26
	18.	 Paderborn	 –:–	 0:2	 1:1	 2:2	 3:2	 1:0	 0:1	 1:1	 –:–	 4:1	 1:1	 1:3	 0:2	 3:2	 0:0	 0:1	 2:2	 	  26:48 	 -22	 26
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Kategorie 2

Kategorie 3

Stehplätze Nord / Süd

Löwen Seats

TSV München von 1860 – Allianz Arena
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Sitzplätze

Stehplatzbereiche

Rollstuhlfahrer

VIP Bereiche

Gästekontingent (maximal)

Letztes HEIMSPIEL
TSV 1860 München – 

	 VfL Osnabrück 
in der Allianz Arena

	Tageskartenpreise Heimspiele Saison 2007/08 — Allianz Arena

* ermäßigt: Mitglieder, Jugendliche (14-17 Jahre), Rentner, Studenten, Auszubildende, Wehr- und Zivildienstleistende, Schwerbehinderte (ab 50%)
** Kind: unter 14 Jahren (Kinder bis einschließlich 5 Jahre zahlen keinen Eintritt!) 
*** Schwerbehinderte: Preisangebot begrenzt auf die Blöcke 135 und 246 
**** Berechtigt zum Zutritt in die Löwen Lounge inkl. Catering und Getränke; Sitzplätze Blöcke 103 und 104; Für Mitglieder und Fanklub-Mitglieder gilt ein ermäßigter Preis von Euro 144,–
***** Staffelung für Kinder: Bis einschließlich 5 Jahre Euro 0,–, bis einschl. 10 Jahre Euro 22,35, bis einschl. 10 Jahre Mitglied Euro 21,60, bis einschl. 15 Jahre Euro 59,60, bis  

einschl. 15 Jahre Mitglied Euro 57,60 (alle Preise inkl. MwSt). 
****** Auf Grund der starken Nachfrage empfehlen wir dringend, Rollstuhlfahrerkarten rechtzeitig vor dem Spiel zu bestellen. Am Spieltag selbst stehen in der Regel keine freien Plätze 

mehr zur Verfügung!!! 

	 Kategorie	 Vollzahler	 ermäßigt *	 Kind ** 

	 Löwen Seats ****	 149,00 Euro	 — Euro	 *****

	S itzplatz Kategorie 1	 31,50 Euro	 26,00 Euro	 15,50 Euro

	S itzplatz Kategorie 2	 26,00 Euro	 21,00 Euro	 12,50 Euro

	S itzplatz Kategorie 3	 21,00 Euro	 17,80 Euro	 10,50 Euro

	S tehplätze Nord	 10,50 Euro	 8,40 Euro	 5,00 Euro

	S tehplätze Süd	 10,50 Euro	 8,40 Euro	 5,00 Euro

	S chwerbehinderte *** ab 50 %	 7,35 Euro	 7,35 Euro	 7,35 Euro

	R ollstuhlfahrer	 — Euro	 — Euro	 — Euro

  Informationen
Nächster Gegner:

VfL Osnabrück
Sonntag, 11. Mai 2008,  
14 Uhr in der Allianz Arena. 

Tickets: 

Kartenvorverkauf 
Grünwalder Str. 114
81547 München
Übers Online-Ticketportal:
www.tsv1860-ticketing.de
Oder schriftlich mit dem Bestellformular 
Online und zum Download unter  
www.tsv1860.de
Ausgefüllt direkt zurück oder
per Fax: 089 / 64 27 85 – 229
Email: tickets@tsv1860muenchen.de, 
Service- und Ticket-Hotline:
01805 / 601860 (14 Cent/min.)
Kartenvorverkauf Fanshop 
Orlandostraße 8 (Nähe Hofbräuhaus) 
Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, sams-
tags 10 bis 17 Uhr  
Kartenvorverkauf im Megastore in der 
Allianz Arena (täglich von 10 bis 17 Uhr; 
bei 1860-Heimspielen ab 2 Stunden 
vor Spielbeginn; bei FCB-Heimspielen 
geschlossen!)

Sitzplätze in allen Kategorien vorhan-
den; Stehplätze nur Süd-Tribüne
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m 29. Januar 2008 um 20.43 
Uhr schrieb Johnson ein Stück 
DFB-Pokal-Geschichte. Beim 

denkwürdigen Achtelfinal-Spiel der 
Löwen bei Alemannia Aachen erzielte 
er nach einer feinen Einzelleistung den 
3:2-Siegtreffer, der TSV 1860 hatte die 
2:0-Pausenführung der Gastgeber in 
den letzten acht Spielminuten gedreht 
und zog ins Viertelfinale ein. „Das 
war mein bislang wichtigstes Spiel“, 
so Johnson. Das entscheidende Tor 
in so einem wichtigen Spiel erzielt zu 
haben – ein Traum für jeden Fußballer. 
In der Liga gelang ihm zuvor erst ein 
Treffer. Beim 3:0-Sieg in Hoffenheim 
war Johnson Spieler des Tages, trug 
sich mit dem zwischenzeitlichen 2:0 
und den beiden Torvorlagen drei Mal 
in die Scorer-Liste ein. Trotzdem ging 
sein Stern erst mit dem Pokalspiel auf. 
Ein Tag später war sein Name bundes-
weit bekannt. 

Der schnelle Ruhm als Pokalheld ist 
vorbei. Dafür zeigt er jetzt in der Liga, 
was in ihm steckt. Zuletzt wirbelte 
der mehrfache Juniorennationalspieler 
beim Heimspiel gegen den SV Wehen 
Wiesbaden das gegnerische Mittelfeld 
regelrecht durcheinander, sorgte einige 
Male für Gefahr vor dem Gehäuse der 
Hessen. Trotzdem – lediglich ein Tor 
in bisher 53 Zweitligaspielen sind zu 
wenig für einen Verteidiger wie ihn, der 
sich selbst angriffslustig zeigt. „Ich ver-
suche in jedem Spiel, offensiv zu spie-
len“, so Johnson. „Ich bin ein schnel-
ler Spieler und habe entsprechende 
Vorteile auf meiner Position.“ 

Tatsächlich ist Johnson flexibel ein-
setzbar, begann die Saison zunächst 
als Mittelfeldspieler. Dabei waren es 
„glückliche Umstände“, die ihm zum 
Stammplatz verholfen haben. „Als 

„Ich will mit 1860 
in die Bundesliga“
VEREINSTREUe Seit der F-Jugend, also seit über zwölf Jahren, spielt Fabian 

Johnson beim TSV 1860. Er war Stammspieler in jeder Altersklasse. Mit dem  
festen Platz im Team von Marco Kurz hat er sein Ziel jedoch noch nicht erreicht.

  Fabian Johnson im Portrait

Vielseitigkeit Ein Plus, das Fabian Johnson einzusetzen weiß. Der 20-jährige ist defensiv wie offensiv sehr stark..
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München beheimatet ist, zum TSV 
1860 München lotste. „Ich hatte damals 
sowohl Angebote von Unterhaching 
und den Bayern“, so Johnson. „Aber 
ich habe mich für die Löwen entschie-
den.“ Stephan spielte selbst bis zur B-
Jugend im Nachwuchs des TSV 1860, 
mittlerweile kickt er sporadisch in der 
Kreisliga München 3 beim SV Zamdorf 
und kämpft dort gegen den Abstieg.

Über die Gründe des zwischenzeit-
lichen Tiefs bei den Löwen rätselt auch 
der 20-Jährige. „Ich kann nicht sagen, 
wieso wir in der Rückrunde so einge-
brochen sind“, so Johnson. „Wir sind 
ja sehr gut gestartet, haben in Aachen 
und Kaiserslautern gewonnen.“ Ob der 
starke Auftritt im Pokalderby gegen den 
FC Bayern die Mannschaft geblendet 
habe? „Nein, das war sicher nicht der 
Fall. Wir haben in diesem Spiel eine 
sehr gute Leistung abgerufen und wol-
len dies auch in jedem Ligaspiel tun“, 

er in diversen Jugendnationalmann
schaften des DFB, zuletzt wurde er 
nicht berücksichtigt. „Vom Alter her 
komme ich langsam für die U21 in 
Frage“, so Johnson, „aber leider hat 
sich zuletzt niemand bei mir gemeldet. 
Natürlich möchte ich bald wieder in der 
Nationalmannschaft spielen.“ 

So trickreich und temperamentvoll sich 
der 20-Jährige auf dem Platz zeigt, so 
ruhig und gewissenhaft ist er privat. Bei 
seiner Freundin findet er die willkom-
mene Abwechslung vom Profi-Alltag, 
kann abschalten. Gerade in schlech-
teren Zeiten ist für Johnson dessen 
Mutter Silvia wichtig, die ab und an 
im Löwen-Stüberl kellnert. Die Familie 
steht bei dem Abwehrspieler ganz 
vorne, so war es 1996 sein um vier 
Jahre ältere Bruder Stephan, der den 
jungen Fabian vom FC Sportfreunde 
München, der an der Säbener Straße 
unmittelbar neben dem FC Bayern 

sich Markus Thorandt im Spiel gegen 
Mönchengladbach verletzte, wurde ich 
als Rechtsverteidiger eingesetzt“, so 
Johnson. „Dabei spielte ich bislang 
eher im linken oder rechten Mittelfeld.“ 
Thorandt debütierte nach seiner 
Verletzung im Spiel gegen Erzgebirge 
Aue in der Innenverteidigung, Johnson 
spielte fix rechts. Er ist beidfüssig stark, 
manche behaupten, er könne sogar 
Linksaußen spielen. Ernst Tanner, 
Leiter des Nachwuchsleistungszen
trums des TSV 1860, sieht gerade in 
dieser Vielseitigkeit die große Stärke 
Johnsons. Tanner, der den Weg des 
Abwehrspielers genauestens verfolgt 
hatte, betont: „Es gibt wenig Linksfüßler 
im Profigeschäft, das ist gerade für 
einen jungen Spieler ein enormes 
Plus.“

Ein Plus, das Johnson einzusetzen 
weiß. Der Vollblutfußballer, der einst 
als Vierjähriger beim FC Sportfreunde 
München begann, fiel schon früh durch 
seine außergewöhnliche Technik auf. 
Entscheidend für den ersten groß-
en Schritt bei den Löwen war ein 
Leistungssprung in der C-Jugend. Vor 
allem im körperlichen Bereich habe 
Johnson in dieser Zeit nachgelegt, 
während viele seiner Altersgenossen in 
dieser Phase stehen blieben. „Das war 
vor allem für sein Leistungsvermögen 
in der anschließenden B-Jugend 
entscheidend“, so Tanner. Alles in 
allem betrachtet ist Johnson wahr-
scheinlich das ideale Beispiel, wie 
Nachwuchsarbeit im Modell funktionie-
ren muss.

Auch den Verantwortlichen beim 
Deutschen Fußball-Bund ist Johnson 
bereits aufgefallen. 28 Spiele bestritt 

Exzellente Schusstechnik Der 20-Jährige versucht sich hier gegen Köln, doch Fabrice Ehret kann den Ball blocken.

Nationalspieler Insgesamt 28 Mal trug der Allrounder 
das Dress mit dem Bundesadler.
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Fabian Johnson

Geboren: 11. Dezember 1987

Geburtsort: München

Nationalität: Deutschland

Familienstand: ledig

Größe: 1,83 m 

Gewicht: 70 kg

Hobby: Basketball und Playstation

Im Klub seit: 1. Juli 1996

Bisherige Vereine: 

1860 München U9 bis U23,

FC Sportfreunde München

Position: Abwehr/Mittelfeld

Rückennummer: 33

Länderspiele: 1/0 (U21), 2/0 (U20), 
11/0 (U19), 3/0 (U18), 13/0 (U17) für 
Deutschland 

Saison	 Liga	 Verein	S p.	T ore
2004/2005	 RL  Süd	 1860 München II	 10	 0
2005/2006	 RL  Süd	 1860 München II	 23	 0
2005/2006	 2. BL	 1860 München	 4	 0
2006/2007	 RL  Süd	 1860 München II	 7	 0
2006/2007	 2. BL	 1860 München	 25	 0
2007/2008	 2. BL	 1860 München	 24	 1

Abk.:  BL = Bundesliga, RL = Regionalliga

so Johnson. Das Heimspiel gegen den 
SV Wehen Wiesbaden war ein neuer 
Anfang, die Saison ordentlich ausklin-
gen zu lassen. „Wir wollen bis zum 
Ende der Saison zeigen, was wir kön-
nen“, sagt die Nummer 33 der Löwen, 

„damit wir eine Entwicklung nachwei-
sen können.“ Bange vor der neuen 
Spielzeit ist dem 20-Jährigen dabei 
nicht. „Gerade die jungen Spieler – und 
da zähle ich natürlich auch dazu – sind 
im nächsten Jahr in ihrer Entwicklung 
wieder einen großen Schritt weiter“, so 
Johnson. „Wichtig ist doch, dass eine 
Mannschaft zusammenwächst.“

Eine Mannschaft, die schon bald nach 
Höherem streben kann? Das Potenzial 
ist zweifelsohne vorhanden, gerade bei 
Fabian Johnson. Geht die Entwicklung 

wie bisher stetig voran, könnte des-
sen Traum von der Ersten Liga in 
Erfüllung gehen. Und für den wasch-
echten Giesinger steht fest, dass er 
dies beim TSV 1860 erreichen wird. 
Wenn er nach seinen mittelfristigen 

Zielen gefragt wird, fällt ihm die Antwort 
leicht. „Es war immer mein Traum, 
in der Bundesliga zu spielen“, sagt 
Johnson. „Am liebsten würde ich das 
mit den Löwen erreichen.“ Kein Wunder, 
gehört doch der Rechtsverteidiger mitt-
lerweile zum Inventar des TSV 1860. 
An seinem 17. Geburtstag bestritt 
Johnson seinen ersten Einsatz in der 
Regionalligamannschaft der Löwen 
bei den Stuttgarter Kickers. „Ein ganz 
besonderes Geburtstagsgeschenk“, wie 
er betont. Seitdem ist er im Profikader 
eine wachsende Größe.

Pokalheld Fabian Johnson gelang beim denkwürdigen Pokal-Achtelfinale auf dem Tivoli gegen Alemannia Aachen das 
entscheidende 3:2, dass erst das Stadtderby gegen den FC Bayern im Viertelfinale möglich machte.

„Gerade die jungen Spieler sind im nächsten Jahr 
in ihrer Entwicklung einen großen Schritt weiter“



 Trainingslager   

Saisonvorbereitung in Bad Radkersburg
Die Münchner Löwen werden sich auf die Saison 2008/2009 in der Steiermark vorbereiten. Vom 14. bis 23. Juli 2008 
bezieht der TSV 1860 im 4-Sterne-„Hotel im Park“ in Bad Radkersburg Quartier. Der Kurort mit einer 80 °C heißen 
Thermalquelle bietet zusammen mit der längsten Sonnenscheindauer in Österreich optimale Bedingungen für den 
Aufenthalt. Das Trainingsgelände in der Kleinstadt ist nur wenige Minuten vom Löwen-Domizil entfernt. Während des 
Aufenthaltes in der Steiermark sind zwei Testspiele geplant. Geschäftsführer Stefan Reuter: „Das Hotel und die Region 
bieten eine überragende Infrastruktur und somit beste Voraussetzungen für ein gutes Trainingslager.“ Fans des TSV 1860 
können die Mannschaft nach Bad Radkersburg begleiten und gemeinsam mit den Löwen unvergessliche und entspannte 
Tage genießen! Die Gemeinde an der Grenze zur Republik Slowenien hält verschiedene Arrangments wie Blaues.Wunder, 
Löwen.Woche, Löwen.Camptage 2008 in verschiedenen Kategorien bereit (siehe auch Seite 43). 
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  Partnerschaft

Rad von additive bikes im Löwen-Design – Rucksack im Rahmen
Der Fahrradhersteller additive bikes ist neuer Partner des TSV 1860 München. Das Unternehmen aus Prien am Chiemsee stellt den Profis 25 hochwertige Spezial-Mountainbikes in extra 
Löwen-Design zur Verfügung, die über eine besondere Neuheit verfügen: Durch eine im Rahmen integrierte Tasche stehen Wechselwäsche und –trikot, Überhose oder Funktionsjacke 
ständig zur Verfügung. Die Tasche im Rahmen mit 15 Litern Fassungsvermögen ersetzt damit den Rucksack – ein dickes Plus beim Fahren! Cheftrainer Marco Kurz freut sich auch auf 
die Partnerschaft mit additive bikes: „Ich bin immerauf der Suche nach Trainingsvarianten oder Alternativen“, so Kurz. „Die Räder von additive bikes sind absolut hochklassig. Und ohne 
Rucksack macht‘s einfach mehr Spaß.“ Mehr Infos unter www.additive-bikes.de.

DFL – Lizenzierung
Acht Punkte Abzug für TuS Koblenz

Die Geschäftsführung der DFL Deutsche Fußball 
Liga GmbH hat TuS Koblenz am Freitag, 25. April 

2008, mit einer Strafe 
von acht Punkten Abzug 
zum Ende der laufenden 

Saison der 2. Bundesliga belegt. Zusätzlich wird 
eine Vertragsstrafe von 200.000 Euro verhängt. 
Die Sanktionierung erfolgte auf Grund nicht vor-
gelegter Verträge im Bereich des Spielbetriebs, 
die von erheblicher wirtschaftlicher  Relevanz im 
Lizenzierungsverfahren für die aktuelle Spielzeit 
gewesen sind.

„Aufgabe der DFL ist es unter anderem, mit 
Hilfe des Lizenzierungsverfahrens die Grundlage 
für einen fairen und spannenden Wettbewerb zu 
sichern. Es ist daher im Sinne der Gemeinschaft 
der 36 Profi-Klubs nicht hinnehmbar, wenn dieses 
europaweit als vorbildlich angesehene System 
durch Täuschung ad absurdum geführt wird“, 
erklärt  DFL-Geschäftsführer Christian Müller: „Mit 
der Bestrafung noch in der laufenden Spielzeit 
trägt die DFL dem Grundsatz Rechnung, dass 
die  Konsequenzen für Verfehlungen in derselben 
Saison wie die Verfehlung selbst zu tragen sind 
und die Integrität des Wettbewerbs soweit  mög-
lich wiederhergestellt wird.“

Der Klub hat nun die Möglichkeit, Beschwerde  
bei der DFL einzulegen. Würde die DFL der 
Beschwerde nicht abhelfen, wäre der Vorstand 
des Ligaverbandes als zweite Instanz mit dem  
Vorgang zu befassen.  
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as Regionalliga-Team von 
Trainer Uwe Wolf hat alles dazu 
getan, dass es am Samstag, 

3. Mai 2008, 14 Uhr, im Grünwalder 
Stadion zum absoluten „Knaller“-Derby 
gegen Nachbar SpVgg Unterhaching 
kommt. „Es ist für beide Teams ein 
richtungsweisendes Spiel“, sagt Wolf, 
„Unterhaching schaut wieder Richtung 
Zweite Liga, wir Richtung Dritte Liga.“ 
Der 40-jährige U23-Coach hofft, dass 
gegen die Münchner Vorstädter die 
5.000er Marke bei den Zuschauern 
„durchbrochen“ wird. „Es könnte bei 
der entsprechenden Unterstützung ein 
richtiges Fußballfest an der Grünwalder 
Straße geben.“

Günstig in doppeltem Sinne ist, dass 
die Profis bereits am Abend zuvor 
in der Allianz Arena spielen. „Es ist 
sicher ein Vorteil für uns, wenn wir eini-
ge Abstellungen aus dem Profikader 
erhalten“, sagt Wolf. „Wenn sich diese 
Spieler entsprechend einbringen, kön-
nen sich die anderen daran hochzie-
hen.“ Gerade Björn Ziegenbein, Chhunly 
Pagenburg oder Julian Baumgartlinger, 
der nach seiner Gelb-Roten Karte aus 
dem Frankfurt-Spiel gegen Haching 
gesperrt ist, hätten immer wieder 
eine wichtige Leader-Funktion über-
nommen, ebenso der zuletzt verletz-
te Christoph Burkhard. Das wäre bei 
den beiden Auswärtserfolgen bei den 
beiden Regionalliga-Topteams VfB 
Stuttgart II und FSV Frankfurt, die 
beide auf eigenem Platz innerhalb 
von acht Tagen mit 2:1 bezwungen 
wurden, zum Tragen gekommen. „Auf 
Platz sieben haben wir nur noch drei 
Punkte Rückstand und das bessere 
Torverhältnis als Regensburg. Sollten 
wir gegen Unterhaching als Sieger vom 
Platz gehen, sind wir mit Sicherheit 
unter den ersten Zehn“, prognostiziert 
Fußball-Lehrer Wolf. 

Ein Fußballfest 
gegen Haching
1860 München II Nach den beiden 2:1-Auswärtserfolgen beim VfB 

Stuttgart II und dem FSV Frankfurt schnuppert die Löwen-U23 wieder an Rang 
zehn heran. Nun kommt die SpVgg Unterhaching ins Grünwalder Stadion. 

Dass überhaupt wieder die Chance 
auf die Dritte Liga besteht, verdankt 
die Mannschaft ihrem „absoluten 
Teamgeist“, so Wolf. „Die Mannschaft 
hat jetzt verstanden, mutig Fußball 
zu spielen und gerade auch aus-
wärts die nötige Laufbereitschaft und 
den Kampfgeist gezeigt.“ Das seien 
Grundvoraussetzungen, um in dieser 
Klasse bestehen zu können. Beim 
Spiel in Stuttgart hatte die Löwen-
U23 sogar einen 0:1-Rückstand in der 
Schlussphase  gedreht. Nach einem 
Foul an Ziegenbein verwandelte Anton 
Fink (77.) den fälligen Elfmeter. Fünf 
Minuten später bereitete Ziegenbein 
den Siegtreffer des wiedergenesenen 
Manuel Duhnke vor (82.). 

Noch höher siedelt Wolf den 2:1-
Erfolg beim FSV Frankfurt an, weil 
es sich dabei um „eine total erfah-
rene Mannschaft“ handelte, die zudem 
zehn Spiele zuvor ungeschlagen 
blieb, dabei die letzten fünf Spiele 
ohne Gegentor gewann. Fink hatte 
die eine Serie nach 21. Minuten been-

  Regionalliga Süd
27. Spieltag, 18.04.2008, 18:30 Uhr
VfB Stuttgart II	 –	 1860 München II	 1:2

28. Spieltag, 26.04.2008, 14 Uhr 
FSV Frankfurt	 –	 1860 München II	 1:2

  Tabelle
	 1	 FC Ingolstadt 04	 28	 15	 8	 5	 43:28	 53
	 2	 VfB Stuttgart II	 28	 15	 5	 8	 38:24	 50
	 3	 VfR Aalen	 28	 13	 9	 6	 56:35	 48
	 4	 FSV Frankfurt	 28	 13	 9	 6	 45:27	 48
	 5	 SpVgg Unterhaching	 28	 12	 9	 7	 46:33	 45
	 6	 SV Sandhausen	 28	 13	 5	 10	 37:30	 44
	 7	 Jahn Regensburg	 28	 11	 5	 12	 31:38	 38
	 8	 FC Bayern II	 28	 9	 10	 9	 36:32	 37
	 9	 Stuttgarter Kickers	 28	 8	 10	 9	 31:29	 37
	10	 Hessen Kassel	 28	 8	 12	 8	 46:42	 36
	11	 Wacker Burghausen	 28	 8	 12	 8	 28:33	 36
	12	 SSV Reutlingen 05	 28	 7	 14	 7	 36:38	 35
	13	 1860 München II	 28	 10	 5	 13	 36:39	 35
	14	 SV Elversberg	 28	 9	 7	 12	 31:42	 34
	15	 Sportfr. Siegen	 28	 6	 15	 7	 27:31	 33
	16	 Karlsruher SC II	 28	 6	 13	 9	 24:33	 31
	17	 SC Pfullendorf	 28	 5	 10	 13	 25:35	 25
	18	 FSV LU-Oggersheim	 28	 1	 6	 21	 13:60	 9

29. Spieltag, 03.05.2008, 14 Uhr
1860 München II	 –	 SpVgg Unterhaching	 :

30. Spieltag, 06.05.2008, 19 Uhr
Stuttgarter Kickers	 –	 1860 München II	 :

Starker Auftritt Björn Ziegenbein, hier im Zweikampf 
mit Unterhachings türkischen A-Nationalspieler Ceyhun  
Gülselam, glänzt derzeit offensiv wie defensiv.

det. Nach dem Ausgleichstreffer durch 
Sehad Mehic (66.) gelang Ziegenbein 
drei Minuten später der Siegtreffer. 
Damit war auch die zweite FSV-Serie 
erledigt. Beachtlich dabei: Ab der 56. 
Minute – nach dem Platzverweis für 
Baumgartlinger – waren die Löwen 
nur noch zu Zehnt. „Das spricht für 
die Moral der Mannschaft. Natürlich 
braucht man auch das Quäntchen 
Glück – gerade auswärts. Aber wir 
haben es uns auch redlich erarbeitet“, 
so Wolf. Seit drei Spielen ist die U23 
nun unbesiegt. „Haching ist für uns 
ein besonderes Spiel, in dem wir den 
positiven Trend fortsetzen wollen. Mit 
der Unterstützung unserer Fans haben 
wir eine gute Chance“, glaubt Wolf fest 
an einen Sieg. 
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hilipp Hosiner tritt bei den 
A-Junioren immer mehr in 
die Fußstapfen von Manuel 

Schäffler. Der 18-jährige Österreicher 
war mit seinen Toren maßgeblich daran 
beteiligt, dass sowohl das Heimspiel 
gegen die Eintracht Frankfurt als auch 
das Derby bei Wacker Burghausen 
gewonnen wurde. 

Gegen die Eintracht schoss Hosiner 
den Siegtreffer bereits in der 7. Minute. 
Im Auswärtsspiel beim Nachwuchs 
von Wacker Burghausen gelang dem 
Mittelstürmer sogar eine Dreierpack, 
wofür er lediglich 20 Minuten benötigte 
(19., 27. und 39.). Christian Cappek 
hatte dazwischen zum 2:0 getrof-
fen (25.), sodass die Junglöwen  mit 
einer beruhigenden 4:0-Führung in die 
Halbzeitpause gingen. Norbert Bzunek 
(53.) traf im zweiten Durchgang zum 

U19: Torgarant 
Philipp Hosiner

zwischenzeitlichen 5:1, am Ende hieß 
es 5:2. Wie angespannt die personelle 
Situation derzeit bei den A-Junioren ist, 
zeigt die Tatsache, dass in Burghausen 
mit Teemu Enberg und Torhüter Vitus 

Eicher nur zwei 
Spieler auf der Er-
satzbank saßen. 
Als sich Kapitän 
Maxi Knauer ver-
letzte, musste 
sogar der Keeper 
in der letzten 
Viertelstunde als 
Feldspieler ran. 
„Unter diesen 

Umständen muss man der Mannschaft 
Respekt zollen“, sagte Löwen-Trainer 
Claus Schromm, „sie hat trotz des 
dünnen Kaders Moral und Spaß am 
Fußball bewiesen und ihre Sache sehr 
ordentlich gemacht.“

 A-Junioren-BL Süd
21. Spieltag, 19.04.2008, 11 Uhr 
1860 München	 –	 Eintracht Frankfurt	 1:0

22. Spieltag, 27.04.2008, 12  Uhr 
Wacker Burghausen	–	 1860 München	 2:5

  Tabelle
	 1	 VfB Stuttgart	 22	 15	 5	 2	 57:27	 50
	 2	 SC Freiburg	 22	 14	 5	 3	 46:25	 47
	 3	 FC Bayern München	 22	 14	 3	 5	 58:25	 45
	 4	 Eintracht Frankfurt	 22	 11	 5	 6	 42:29	 38
	 5	 Karlsruher SC	 21	 10	 5	 6	 30:23	 35
	 6	 1. FC Kaiserslautern	 21	 9	 6	 6	 45:33	 33
	 7	 1. FSV Mainz 05	 22	 9	 6	 7	 34:22	 33
	 8	 TSV 1860 München	 22	 8	 7	 7	 31:26	 32
	 9	 1899 Hoffenheim	 22	 7	 9	 6	 35:36	 30
	10	 SpVgg Greuther Fürth	21	 7	 2	 12	 25:34	 23
	11	 Offenburger FV	 22	 6	 1	 15	 24:52	 19
	12	 SSV Jahn Regensburg	22	 5	 1	 16	 20:51	 16
	13	 Stuttgarter Kickers	 22	 4	 3	 15	 19:44	 15
	14	 Wacker Burghausen	 21	 3	 2	 16	 16:55	 11

24. Spieltag, 04.05.2008, 11 Uhr 
SC Freiburg	 –	 1860 München	 :

23. Spieltag, 18.05.2008, 11 Uhr 
1860 München	 –	 1. FC Kaiserslautern	 :

  Ergebnisse unter: www.tsv1860.de

tsv_210x148,5_ra_4c.indd   1 23.11.2007   11:25:50 Uhr

Torgarant Philipp Hosiner.



16 M
ar

ku
s 

T
ho

ra
nd

t





LÖWENNEWS

� Löwen Business

27

Dekra Award Unter 13.000 geprüften Unternehmen erreichte Trenkwalder als außerordentlicher Arbeitgeber den 3. Platz.

iese Zufriedenheit mit 
Trenkwalder wurde nun von 
der Dekra, Deutschlands größ-

ter Prüfgesellschaft, offiziell bestä-
tigt und ausgezeichnet: Beim Dekra 

Award 2008 erreichte Trenkwalder 
unter 13.000 geprüften Unternehmen 
den 3. Platz als außerordentlicher 
Arbeitgeber!

Jedes Jahr prüft die Dekra weltweit 
viele tausend Unternehmen bezüg-
lich ihres „Qualitätsmanagements“. 
Hierbei werden Kriterien wie Art und 
Weise der Unternehmensführung, die  
Unternehmensstrategie, die Kunden
zufriedenheit, betriebswirtschaftliche 
Kennzahlen etc. detailliert analysiert. 
Wichtige Punkte bei dieser Analyse 
sind auch Mitarbeiterorientierung und  
-zufriedenheit, da diese zwei wichtige 
Faktoren für den gesamten Unter
nehmenserfolg darstellen. In diesen 
Bereichen konnte Trenkwalder die  
Dekra – neben der systematischen 
Unternehmensstrategie – ganz beson-
ders überzeugen und somit den 3. Platz 
beim internationalen Award erreichen.

Mitarbeiter als Basis für den 
Unternehmenserfolg
Die Grundlage des Unternehmens
erfolgs bei Trenkwalder liegt unter 
anderem in der aktiven Einbindung 
und Förderung seiner Mitarbeiter. 
Diese erfolgt auf vielfältige Weise. 
Beispielsweise werden den Mitar
beitern und Führungskräften die Ziele  
des Betriebs in speziellen Schul

Trenkwalder: 
Ausgezeichnet!

Hervorragend Über 80 Prozent der Mitarbeiter bewerten Trenkwalder als 
„guten“ oder „sehr guten“ Arbeitgeber. Ein Grund für diese außergewöhnlich 

große Zufriedenheit ist die hohe Mitarbeiterorientierung bei unserem Hauptsponsor.

ungsmodulen an der unternehmens-
eigenen Trenkwalder Academy vermit-
telt. Neben diesen und vielen weiteren 
Schulungen wird auch auf das Thema 
Gesundheit großen Wert gelegt. So 
läuft derzeit das Gesundheitsprogramm 
„Fit im Job“: Das Pilotprojekt vermittelt 
in Vorträgen und Workshops gesund-
heitsorientiertes Verhalten im Beruf, 
gibt Tipps für eine gesunde Ernährung 
und bietet Trainingspläne sowie spe-
zielle Sportprogramme, die auch der 
Unfallverhütung am Arbeitsplatz die-
nen.

Speziell für die externen Mitarbeiter, 
also die Zeitarbeitskräfte, wurde 
der Job Award ins Leben gerufen. 
Bereits zum zweiten Mal wurden im 
März die „Mitarbeiter des Jahres“ aller 
Geschäftsstellen für geringe Fehlzeiten 
und wenige Krankheitstage ausge-
zeichnet. Auch die Weiterbildung 
der externen Mitarbeiter wird bei 
Trenkwalder in besonderem Maße 

gefördert. Gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit und renommierten 
Bildungspartnern werden mittlerweile 
Qualifizierungslehrgänge in acht ver-
schiedenen Branchen angeboten.

Dass nun auch die Dekra die vorbildliche 
Unternehmensstruktur bei Trenkwalder 
erfasst hat, zeigt die kontinuierlich 
gute Arbeit bei Trenkwalder in den 
letzten Jahren. Bereits die Teilnahme 
am Award, für den nur 16 der rund 
13.000 in Deutschland zertifizierten 
Unternehmen vorgeschlagen wurden, 
stellte einen großen Erfolg dar, der nun 
mit dem 3. Platz gekrönt wurde.

Ihr wollt mehr über Trenkwalder erfah-
ren oder habt Interesse an einer persön-
lichen Beratung? Einfach an eine der 
über 110 Trenkwalder-Geschäftsstellen 
(alleine in München fünf!) wenden, auf 
www.trenkwalder.com/de nachschau-
en oder die kostenlose Hotline von 
Trenkwalder anrufen: 0800 - 800 20 22.
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Als stärkster Truck Europas verbindet der TGX V8 wie kein anderer Truck Dyna-
mik mit Emotion: Das neue 16,2-Liter-Triebwerk mit seinem maximalen Drehmoment 
von 3.000 Nm bietet nicht nur ein Höchstmaß an Durchzug und Laufkultur, sondern 
auch einen Prestigevorsprung. Dabei ist der Motor nur eines von vielen Highlights. 
Beim Design trifft Ergonomie auf Exklusivität. Und bei der Ausstattung Perfektion auf 
Komfort. Spätestens wenn Sie auf dem Klimasitz mit Lederbezug Platz nehmen und 
losfahren, werden Sie merken: Der neue TGX V8 übertrifft alles. Überzeugen Sie sich 
selbst: www.man-mn.de

 Transport worldwide. Powered by MAN.

MAN Nutzfahrzeuge
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Der neue TGX V8 mit 680 PS/500 kW. 
The Power of Trucknology®.

Sturmspitze.

8486 105x148 motiv125.indd   1 05.12.2007   12:36:28 Uhr

Spiel und bis eineinhalb Stunden 
nach Spielende

•	 die Chance, live beim Hacker-Pschorr 
Fantalk dabei zu sein, einen Spieler 
hautnah zu erleben und sich ein per-
sönliches Autogramm zu holen

Die Tickets gibt es ab sofort im Karten
vorverkauf am Trainingsgelände an der  
Grünwalder Straße 114 sowie telefo-
nisch bei IMG unter: 089/642785-167.

Nähere Informationen zu diesem 
Angebot finden Sie auch auf der 
offiziellen Website der Löwen unter  
www.tsv1860.de.

LÖWEN LOUNGE SaisonFINAle: 
VIP für 99,- EUR

um letzten Saisonspiel in der 
Allianz Arena gegen den VfL 
Osnabrück (Sonntag, 11. Mai 

2008, 14:00 Uhr) gibt es das Löwen 
Lounge VIP-Ticket anstatt für 149,–
EUR für nur 99,– EUR inkl. MwSt. zu 
kaufen! 

Das Löwen Lounge VIP-Ticket beinhaltet 
folgende Leistungen:

•	 einen Top-Sitzplatz im Unterrang 
der Haupttribüne, direkt hinter der 
Trainerbank

•	 erstklassiges Catering und Getränke 
all inclusive ab zwei Stunden vor dem 

Finale Allen Löwen-Fans bietet der TSV 1860 einen besonderen Leckerbissen 
zum Abschluss der Saison 2007/08. Für das letzte Heimspiel gegen den VfL 
Osnabrück gibt es VIP-Tickets für die Löwen Lounge zu einem Spezialpreis.

Nah Dran Top-Sitzplatz im Unterrang, erstklassiges 
Catering und einen Spieler live beim Fantalk erleben – das 
und noch mehr bietet das VIP-Ticket.
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vollen Zügen. Neben dem Interview als 
absolutes Highlight, konnten die beiden 
die Spieler schon beim warm machen 
am Spielfeldrand bestaunen und einen 

Schnappschuss mit der 1860-Ikone 
und Stadionsprecher Stefan Schneider 
ergattern. Dass die Insider auch noch 
einen Sieg der Löwen feiern konnten, 
machte diesen tollen Tag unvergessen. 

Lust, beim nächsten Spiel in der Arena 
auch einen Blick hinter die Löwen-

SEI HAUTNAH DABEI – 
WERDE LÖWEN-INSIDER!

ittendrin statt nur dabei!“, 
hieß es beim Heimspiel 
gegen Wehen Wiesbaden 

nicht nur für die Zuschauer vor den 
Bildschirmen. Nein, auch Nana Balbina 
Schönbrunner stand an diesem Spiel
tag als „Löwen-Insiderin“ plötzlich vor 
den DSF-Kameras und gab ihr ers-
tes Live-Interview. „Ein absolut aufre-
gendes Erlebnis vor laufender Kamera 
zu stehen und sein Statement zu sei-
nem Lieblingsklub abzugeben“, so die 
gebürtige Münchnerin. Die Blauen wur-
den Nana Balbina und ihrem Begleiter 
Doni Zagl bereits in frühester Kindheit 
nahe gebracht, daher genossen die ein-
gefleischten Löwen-Fans diesen Tag in 

Letzte Chance Zum Abschluss der aktuellen Saison nochmals einen 
Heimsieg miterleben und außergewöhnliche Einblicke in die Allianz Arena  

erhalten: Bewerbt Euch als Löwen-Insider bei der Fan-Aktion von Trenkwalder. 

TV-Interview Insiderin Nana Balbina stand vor laufender 
DSF-Kamera dem Reportern Rede und Antwort.

Kulissen zu werfen? Am Dienstag vor 
jedem Heimspiel wird die Aktion in der 
tz als Gewinnspiel vorgestellt. Dazu ist 
eine einfache Frage zu beantworten.

Wellness für Ihren Geldbeutel. 
Und Ihre Ohren.

1) Nur gültig für Neukunden-Aufträge zwischen 01.04.2008 und 15.05.2008. Startguthaben nur bei 24 Monaten Mindestvertragslaufzeit, für Maxi Komplett 3000 25 €; Maxi Komplett 6000 und Maxi Komplett18000 75 €. Keine Kombination 
mit anderen Aktionen. Maxi ist in weiten Teilen Bayerns verfügbar. Verfügbarkeits-Check unter www.maxi-dsl.de 2) Die Telefon-Flatrate gilt für alle Sprachverbindungen ins deutsche Festnetz. Ausgenommen sind Datenverbindungen und 
Sonderrufnummern. Zzgl. weiterer verbindungsabhängiger Gesprächspreise. Bei unternehmerischer Nutzung ist die Telefon-Flatrate auf 2000 Verbindungsminuten monatlich beschränkt. Call-by-Call und Preselection ausgeschlossen.

Ausgezeichnete Sprachqualität

Kein Voice over IP

DSL-Anschluss und -Flatrate
Telefon-Anschluss und -Flatrate2

Kein Telekom-Anschluss notwendig2

Maxi Komplett

ab31,90
/Monat1

Aktionsangebot bis 15.05.08

bis zu 75 Startguthaben1

M-net im SWM Shop
Marienplatz U-Bahn
Zwischengeschoss
Mo – Fr 10 –20 Uhr, Sa 10 –16 Uhr

Emmy-Noether-Straße 2
Mo – Do 8 –18 Uhr, Fr 8 –15 Uhr

Günstig surfen und telefonieren:

0800-890 60 90
www.maxi-dsl.de
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  Infos zu den VIP-Angeboten
IMG GmbH, Büro TSV 1860 München 
Tel.: 089 64 27 85 167, 
Fax: 089 64 27 85 157, 
E-mail: IMG@tsv1860muenchen.de

Hausbetreuung Hermann Lenz
Heinz GmbH & Co. KG
Herzig GmbH
Michael Hoffmann
Holzapfel Grundbesitz 
Verwaltung GmbH
Robert Hörl
Hubert Hörndl Transporte GmbH
IG BCE Bezirk München
IG BCE Landesbezirk Bayern
Isar Asphalt-Mischwerke GmbH 
& Co. KG
Jura Gastro Vertriebs-GmbH
Kiesa Quetschwerke GmbH & 
Co. Betriebs KG
MBS GmbH
Océ-Deutschland GmbH
Otto Sagstetter
Sausalitos Holding GmbH
Sparkasse Dachau
Staudinger Consulting

Kategorie B
AgroMais Saatzucht GmbH

BUSINESS SEAT PARTNER DER WOCHE
Premium
C & L Service
EQZ Rechtsanwälte
Hausverwaltung Fischer
Heibad Vertriebs GmbH
Hydro-Tech GmbH
LOGIC_NET GmbH
Mack Investment Trust  
GmbH & Co. KG
Gisela Oberloher
Dieter Schneider
STIEFEL Digitalprint GmbH

Kategorie A
Architekturbüro Günther Greger
Evang.-Luth. Kirche in Bayern
F. Linster & Co. GmbH – 
Edelstahlhandel
Fackler GmbH
Faist Anlagenbau
Fischer Haustechnik
Fürst Fugger Privatbank KG
Gries Malerbetrieb  
GmbH & Co. KG

Fischer Bürosysteme GmbH

Kategorie C
Michelin Reifenwerke
Christoph Öfele
Profi Engineering Systems AG
Zosseder GmbH
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or wem müssen wir unse-
re Zellen schützen? Woher 
droht die größte Gefahr? Man 

kann sie nicht sehen, man spürt sie 
nicht und trotzdem überfallen sie in 
jeder Sekunde tausendfach alle unse-
re Organe mit einem zerstörerischen 
Bombardement: Es sind die Freien 
Radikale.

Wir alle haben schon öfter gehört, wie 
verheerend sich die zellschädigenden 
Wirkungen der freien Radikale auf 
unsere Gesundheit auswirken können. 
Alle Bestandteile unserer 70-Billionen 
Zellen – wie Zellmembran, Zellstruktur, 
Zellorganelle bis hin zu unserer gene-
tischen Erbanlage der DNA – werden 
von diesen freien Radikalen täglich 
durch eine Unzahl von Angriffen mas-
siv beschädigt. Das Ergebnis ist: viele 
Erkrankungen (Zivilisationskrankheiten), 
Leiden und vorzeitiges Altern.

Aber Gott sei Dank sind wir diesen 
gefährlichen Angreifern nicht schutzlos 
ausgeliefert. Die Wissenschaft konnte 
zusätzlich zu unseren körpereigenen 
Schutzmechanismen die Antioxidanzien 
als wirkungsvolle Abwehrspezialisten 
gegen diese Krankmacher entdecken. 
Antioxidanzien sind die einzige wirk-
same Waffe gegen die schädlichen 
Effekte der freien Radikale.

Ohne sie wäre ein sauerstoffabhäng
iges Leben, wie wir es führen, nicht mög-
lich. Unserem Lebensstil und unserem 
oft unnatürlichen Umfeld verdanken 
wir eine unvorstellbare Überflutung 
unseres Körpers mit freien Radikalen. 
Jede Zelle erleidet täglich 10-50.000 
Angriffe durch diese Zellfeinde. Ein 
Beispiel: eine einzige gerauchte 
Zigarette belastet unseren Körper mit 
einer Trillion = 1.000.000.000.000.000 
freien Radikalen.

Antioxidanzien – 
Schutz für Zellen

durch ihre sich gegenseitig ergänzenden 
Wirkmechanismen, einen umfassenden, 
nahezu idealen Zellschutz. Nur im Team 
entfalten sie ihre volle Wirkung!

Was können Antioxidanzien leisten?
Sie verzögern den Alterungsvorgang, 
senken den Cholesterinspiegel, redu-
zieren das Arteriesklerose-Risiko, erhö-
hen den Schutz vor Herzkrankheiten 
und Schlaganfall, sie vermindern 
das Risiko für alle Arten von Krebs, 
verlangsamen das Fortschreiten der 
alzheimerischen Erkrankung, wirken 
hemmend auf das Tumorwachstum, 
helfen dem Körper, krebserregende 
Stoffe zu entgiften, schützen das 
Auge vor Netzhautschäden, die zum 
fortschreitenden Sehverlust führen 
können, unterstützen den Körper, 
Schäden durch Zigarettenrauchen 
abzuwehren, bieten zusätzlichen 
Schutz gegen chronisch obstruktive 
Lungenerkrankungen wie Asthma, 
Bronchitis und Emphyseme, sie bie-
ten Schutz gegen Umweltschadstoffe 
(nach Dr. Earl Mindel).

Eine wichtige Erkenntnis:
Je mehr Antioxidanzien wir dem Körper 
gegen die freien Radikale zur Verfügung 
stellen, desto größer sind die Chancen 
auf ein aktives und gesundes Leben. 
Für die Löwen-Profis nichts Neues. 
Sie wissen: Täglich 2 Kapseln Mach 8 
schützen!

Übrigens: Mach 8 gibt es in der 
Apotheke (PZN 0980470) oder direkt 
bei littlefood Nahrungsergänzung 
GmbH & Co KG, Postfach 45, A-6380 
St. Johann i.T., Tel: 0043-5352-64171 
oder www.littlefood.de. 

„MetaSyn“ bei Übergewicht ist auch ein 
Produkt von littlefood. Mehr Infos unter  
www.metasyn.info. 

Vorsorge Wie lange wir leben und wie lange wir physisch und geistig 
gesund bleiben, hängt maßgeblich von dem Gesundheitszustand unserer 

Zellen ab. Deshalb müssen wir diese vor krankmachenden Einflüssen schützen.

Wer ist besonders gefährdet?
m	Raucher
m	Sportler
m	Großstädter
m	Vielflieger
m	Personen mit erheblicher Ozon

belastung
m	Personen mit schlechter Resorption 

(gestörte Nahrungsaufnahme über 
Magen und Darm)

m	Personen mit erhöhtem Alkohol
konsum

m	Krankenhauspersonal
m	Ältere Menschen
m	Alle Menschen, die psychischen oder 

physischen  Stress ausgesetzt sind

Antioxidanzien sind also Stoffe, die 
vor freien Radikalen schützen, in dem 
sie als Abwehrspezialisten die freien  
Radikalen unschädlich machen. Zu 
den wichtigsten Antioxidanzien, die wir 
durch Nahrung und Nahrungsergän
zungsmitteln zuführen können, gehö-
ren Vitamin E, Vitamin C, Beta-Carotin, 
Lycopen, Lutein, OPC, Selen, Coenzym 
Q10. Die genannten Antioxidanzien, die 
alle in Mach 8 enthalten sind, bieten 
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  Evangelos Panopoulos 

Hellas-Löwe
Evangelos Panopoulos, ein kleiner Löwe mit griechischen 
Wurzeln, wurde am 30. August 2007 geboren. Mit 
fast vier Kilogramm (3.930 g) und 54 Zentimetern 
war der Kleine schon bei seiner Geburt eine stattliche 
Erscheinung und der Stolz seiner Eltern Magarita und 
Konstantinos Panopoulos, die in Iffeldorf im bayerischen 
Oberland leben und treue Löwen-Fans sind. 

u Beginn der Versammlung 
gedachten die Anwesenden 
dem im Oktober 2007 ver-

storbenen Mitglied Wilmar Petschick. 
Anschließend berichtete Vorstand 
Reinhold Lang über Aktivitäten 
des Fanclubs in den vergangenen 
zwei Jahren. So veranstaltete man 
am Vatertag 2006 traditionell ein 
Pokalturnier (Kleinfeld) mit zehn 
Mannschaften und anschließendem 
Löwenfest. Im darauffolgenden Jahr 
entschied man sich wieder für ein 
Großfeldturnier mit vier Teams. Stolz 
ist man auch, im Juni 2006 mit der 
Organisation und Ausführung der 
Regionsabschlussfeier der Region 
8, Bayerischer Wald Süd, beauftragt 
worden zu sein. Hierbei konnten die 
Löwenfreunde Matthias Lehmann und 
Fabian Lamotte aus dem damaligen 
Profikader des TSV 1860 in Zenting 
begrüßen. Aufgrund des großartigen 
Erfolges wurden die Löwenfreunde 
2007 gleich nochmals mit der 
Ausrichtung der Veranstaltung beauf-
tragt. Diesmal waren Marcel Schäfer 
und Christoph Burkhard zu Gast. 

Große Resonanz fanden auch 
die Vereinsausflüge 2006 nach 
Pòrec (Kroatien) und 2007 an den 
Bodensee. Ebenso eine feste Größe 
im Veranstaltungskalender der Löwen- 
freunde sind die traditionellen Preis
watterturniere. Hierbei konnte man im 
März 2007 132 Spieler und im Februar 
2008 128 Spieler begrüßen. In ganz 
besonderer Erinnerung blieb auch die 
Weihnachtsfeier im Dezember 2007 
mit Vizepräsident Karsten Wettberg 
als Gast. 

Außerdem sind die Löwenfreunde 
Zenting, die seit 15 Jahren alle 
Heimspiele ihrer Löwen besuchen, stolz 

Zufriedenheit mit
Vorstandschaft

Löwenfreunde Zenting 38 Mitglieder von 143 trafen sich am 5. April 
zur Jahreshauptversammlung im Vereinslokal „Zum Alten Wirt“. Die Entlastung 
der bisherigen Vorstandschaft und Neuwahlen standen auf der Tagesordnung.

darauf, dass ihre Mitglieder Alexander 
„Buxl“ Roll und Martin „Hackl“ Simmerl 
bei allen Spielen in der Allianz Arena 
die Fahne der Region 8 schwenken. 
Auch diverse Auswärtsfahrten wur-
den angeboten. Highlight der aktuellen 
Saison war der Besuch des DFB-Pokal 
Viertelfinalspiels gegen den FC Bayern. 

Im Anschluss an den Rückblick durch 
Reinhold Lang stellte der Kassier Adolf 
Roth den aktuellen Kassenbericht 
vor. Dabei konnte er einen „gesun-
den“ Kassenstand vermelden. Nach 
einstimmiger Entlastung der aktu-
ellen Vorstandschaft ging man zu den 
Neuwahlen über. Dabei wurde Lang 
in geheimer Wahl einstimmig – einen 
Gegenkandidaten gab es nicht – für 
zwei Jahre wiedergewählt, ebenso die 
restliche Vorstandschaft um den 2. 
Vorstand Josef Krenn sen., den Kassier 
Adolf Roth und die Schriftführerin 
Petra Hero. Gegen 23 Uhr endete die 
Jahreshauptversammlung offiziell.

Harmonische Jahreshauptversammlung Hinten (v. li.): Die Ausschußmitglieder Joachim Enzesberger, Roswitha 
Wiesenbauer, Franz Vogl, Gabriele Ertl, Alexander Roll, Josef Hausinger sen. und Heiko Scholz. Vorne (v. li.): Adolf Roth 
(Kassier), Reinhold Lang (1. Vorstand), Josef Krenn sen. (2. Vorstand), Petra Hero (Schriftführerin).
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Alle mit FTI in
der Türkei! 
z.B. an der Türkischen Ägäis, Club Hotel Maxima ••••

in Gümüldür-Özdere 
1 Woche im Doppelzimmer mit All Inklusive und 
Flug mit ab München

p. P. schon ab

€399,-

+++ Buchbar in Ihrem Reisebüro oder unter www.fti.de +++ Buchbar in Ihrem Reisebüro oder unter www.fti.de +++

fti az 60er mag 07 08  22.04.2008  11:43 Uhr  Seite 1

Gertitschke überreichte im Namen des 
Löwenclub Dachau und im Namen der 
Region 4 Präsident „Mane“ Hartinger 
zwei super Präsente, die natürlich einen 
Ehrenplatz bekommen werden. 

Als sich die Gäste am warmen und 
kalten Buffet gestärkt hatten, trat zum 
ersten Mal der Volkschauspieler Erich 
Seyfried (bekannt aus Peter Steiners 
Theaterstadl) auf. Das war so richtig 
etwas für die Lachmuskeln! Die all-
seits beliebten „HoundDogs“ spielten 
wie immer groß auf, und der Klein Mane 
aus Dachau trug ein paar G’stanzl 
vor, die vom Feinsten waren. Nicht zu 

15-jähriges 
Vereinsjubiläum

ie Ehrungen im Vereinslokal 
„Grüner Hof“ übernahm 
Löwen-Geschäftsführer Dr. 

Stefan Ziffzer, wofür sich der Fanclub 
recht herzlich bedankt. Auch die 1860-
Fanbeauftragte Jutta Schnell über-
reichte „Präse“ Manfred Hartinger eine 
Urkunde und einen von den Spielern 
signierten Fußball. Im Gegenzug 
bekam die Fanbeauftragte einen Strauß 
Blumen und ein Jubiläumskrügerl. 

Die beiden Offiziellen des TSV 1860 
mussten gegen 21 Uhr die Veranstaltung 
verlassen, da sie noch weitere Termine 
wahrnehmen mussten. Auch Herbert 

Fanclub Freising Grüner Hof  Die 
Löwen-Fans feierten ihr Bestehen im randvoll  

besetzten Saal des Vereinslokals „Grüner Hof“.
vergessen Joe ,,Sandy“ Coecker, der 
mit seinen Songs den Saal zum Beben 
brachte. 

Nach der Verteilung der Super-
Tombolapreise trat noch einmal 
Volksschauspieler Erich Seyfried auf 
und strapazierte erneut die Lachmuskeln 
der anwesenden Gäste. Anschließend 
wurde gefeiert und getanzt bis in die 
frühen Morgenstunden. An dieser Stelle 
möchte sich der Fanclub Freising Grüner 
Hof nochmals bei den anwesenden 
Fanclubs aus Dachau, Indersdorf und 
Allershausen sowie bei Jutta Schnell für 
ihr Kommen bedanken.

Ehrungen Urkunden gab es für die langjährigen Mit­
glieder das Fanclubs Freising Grüner Hof.
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teinegger und bis zu 30 
Gleichgesinnte aus dem 
Ebersberger Raum besuchen 

regelmäßig mit ihren Privat-Pkws die 
Heimspiele des TSV 1860 in der Allianz 
Arena. Wie der Zufall es wollte, ver-
kaufte ein Bekannter von Steinegger 
seinen Kleinbus für 1.000 Euro. Fünf 
weitere Löwen-Fans erklärten sich 
bereit, sich finanziell und mit ihrer 
Arbeitsleistung an dem Kauf zu betei-
ligen, denn das 15 Jahre alte Gefährt 
war alles andere als fahrtüchtig.

Nachdem das Fahrzeug sandge-
strahlt war, zeigte es einige Löcher in 
der Karosserie. Zu diesem Zeitpunkt 
kamen den Beteiligten erste Zweifel ob 
der Realisierbarkeit ihres Projekts. Da 
kam Klaus Wagner aus Forstinning zu 
Hilfe. Der Karosseriespengler brachte 
den Kleinbus blechtechnisch in einen 
Topzustand. Anschließend übernahm 
das Besitzer-Sextett die Abdeckarbeiten, 
bevor Christian Schächer das Fahrzeug 
lackierte. Als echter Löwen-Fan ver-

langte auch er nur 
die Materialkosten. 
Danach wurde der 
Kleinbus gebrandet, 
sprich mit dem 
1860-Schriftzug ver- 
sehen. Zum Schluss 
übernahm Kfz-
Meister Christian 
Burger kostenlos die 
technische Über
holung des 
Gefährts, ehe zum 

Heimspiel der Löwen gegen die TSG 
1899 Hoffenheim am 17. Februar die-
sen Jahres die „Jungfernfahrt“ und ein 
großes Fest für alle beteiligten Helfer 
auf dem Programm stand. 

Irgendetwas fehlte noch, fanden die 
Sechziger-Fans. So reifte die Idee, 

In die Arena mit 
dem eigenen Bus
Ebersberg Mit der Idee, einen Kleinbus zu kaufen, um damit ins Stadion 

zu fahren, ging Löwen-Fan Herbert Steinegger schon länger schwanger.  
Bis zur Realisierung dauerte es aber einige Zeit …

den Kleinbus, der ungefähr 5.000 Euro 
ohne Eigenleistung verschlungen hatte, 
von den Löwen-Profis signieren zu las-
sen. Kurz nach Ostern war es dann 
soweit. Vor einem Nachmittagstraining 
chauffierten die sechs Besitzer des 
Fahrzeuges, begleitet von ihren Kindern, 
das Gefährt auf das Trainingsgelände 
und ließen es von den Spielern unter-
schreiben. 

Durch die Autogramme habe der Bus 
noch zusätzliche Originalität gewon-
nen, erzählt Robert Baierl, einer der 
Bus-Besitzer. „Oh, super“, so die gän-
gige Reaktion. „Überall, wo wir hinkom-
men, löst er große Begeisterung – auch 
bei Nicht-Sechziger-Fans – aus.“ Nur 
Glück hat das neue Gefährt bisher 
keins gebracht. „Wir warten immer 
noch auf den ersten Sieg“, so Baierl 
und hofft, dass es endlich gegen den 
SV Wehen Wiesbaden klappt.

Hingucker Die sechs Besitzer des weiß-blauen Kleinbusses erregen überall Aufsehen. Die Löwen-Profis haben das 
Gefährt an der Grünwalder Straße 114 vor dem Training signiert. 

Löwen-Profis Danny 
Schwarz und Michael  
Hofmann unterschreiben 
auf dem Kleinbus.

14. bis 23. Juli 2008

Löwen.Camptage 2008
•	 7 Nächte / 8 Tage
•	 7 x Frühstück
•	 2 Parkthermeneintritte
•	 1 Weinverkostung
•	 geführte Radtour mit
	 Kernölverkostung
•	 Stadtführung
•	 Museumsführung
p.P. im DZ / Basis NF ab € 180,-
ab Kategorie Privatzimmervermietung
Verlängerungsnacht ab € 23,- bis € 34,-
Gasthof / Basis NF ab € 215,-
Hotel*** / Basis NF ab € 278,-

Löwen.Woche 2008
• 7 Nächte / 8 Tage
• 7 x Frühstück
• 5 Parkthermeneintritte
• 1 x Entspannungsmassage
• 1 x Fußpflege
• plus € 5,- zum Verjubeln 
	 in der Parktherme
p.P. im DZ / Basis NF ab € 223,-
ab Kategorie Privatzimmervermietung
Verlängerungsnacht ab € 23,- bis € 34,-
Gasthof / Basis NF ab € 250,-
Hotel*** / Basis NF ab € 293,-

(Buchbar nur in Verbindung mit den Paketen
„Löwen.Woche“, „Löwen.Camptage 2008“)

0-5 Jahre        NF frei
6-12 Jahre      NF € 51,30*
*Basis NF im Zimmer der Eltern, HP auf Anfrage!
*Verlängerungsnacht auf Anfrage!

• 7 Nächte/8 Tage
•	 7 x Frühstück
•	 1x Begrüßungsdrink

(vom Vermieter)
• 5 Parkthermeneintritte
•	 1 x Raburgis Kinder
	 Überraschungstüte
•	 Kinderbetreuung in
	 der Parktherme
• plus € 5,- zum Verjubeln 
	 in der Parktherme

Raburgis Kinder.Wasser.Tage

1860 MünChen schlägt in
diesem Jahr erstmals sein Trainingslager in der Steier-
mark -  das Grüne Herz Österreichs -  auf. Als echter 
Löwen-Fan haben Sie die Möglichkeit dabei zu sein.
Buchen Sie eines der drei attraktiven Angebote und Sie werden  
Daniel Bierofka und Co auf ihrem Trainingslager begleiten und 
hautnah erleben. Während dieser Zeit bestreiten die Löwen

zwei Testspiele in der Steiermark, 
eines davon in der Thermenarena Bad
Radkersburg. Natürlich haben Sie als
Fan neben dem Training auch	 	 „Frei-
zeit“. Da können Sie die Weinregion
per Rad erkunden oder wie wäre es
mit Nordic Walking, Luftgewehrschie-
ßen, Fischen in natur belassenen Tei-
chen, Skaten, Basketball, Streetsoc-
cer, Tennis... – der Möglichkeiten 
gibt es viele, selbst aktiv zu werden.
Und egal ob Sie die Altstadt, die 
Parktherme oder das Training in
der Thermenarena besuchen – al-
les ist bequem in einem Radius von
ca. einem Kilometer zu erreichen.

Weitere Informationen und Buchungen:
Tourismusverband Bad Radkersburg, 
A-8490 Bad Radkersburg/Österreich, 
Hauptplatz 14, Tel.:+43 3476 2545. 
E-Mail: info@badradkersburg.at
Internetadresse: www.badradkersburg.at

Gastgarten am Hauptplatz von Bad Radkersburg

buchen sie ihr Paket unter +43 3476 2545
Alle Pakete können verlängert werden.
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NÄCHSTES Auswärtsspiel
Dienstag, 6. Mai 2008, 17:30 Uhr, Hermann-Löns-Stadion

SC Paderborn –
TSV 1860 München

  SC Paderborn
Anschrift:
Hermann-Löns-Straße 127
33104 Paderborn
Telefon: (0 52 54) 45 00
Telefax: (0 52 54) 45 49 
Internet: www.scpaderborn07.de  
Das Stadion: 
Hermann-Löns-Stadion: 12.000 Plätze 
(3.204 Sitz-, 8.796 Stehplätze)
Gründungsdatum: 01.07.1985  
Mitglieder: 1.014 
Vereinsfarben: Blau-Schwarz 
Die Anfahrt:
A 33 Ausfahrt Sennelager Richtung 
Paderborn. Ab Sennelager Beschil
derung folgen. Vom Hauptbahnhof mit 
Buslinien 1, 8 und 11 nach Schloß 
Neuhaus. Von dort mit der Linie 58 bis 
Haltestelle Stadion oder 10 Minuten 
Fußweg.

Tickets:
Karten für das Spiel beim SC Paderborn 
sind bis Montag, 1. Mai 2008, 12 Uhr, 
im Kartenvorverkauf des TSV 1860 in 
der Grünwalder Straße 114 erhältlich. 
Stehplätze kosten 10,50,– Euro (ermä-
ßigt 8,50 Euro), Sitzplätze gibt es für 
23,– Euro.
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  Löwen-Rätsel 

Dreimal TIPP-KICK Cup mit Bande zu gewinnen
Haben Sie das Lösungswort? Dann schicken Sie eine Email an redaktion@tsv1860muenchen.de. Einsendeschluss ist der 6. Mai 2008. 
Im Betreff bitte „Rätsel LÖWEN News“ angeben. Unter den Einsendungen verlosen wir dreimal die neueste Spielversion des bekannten Fußball
spiels „TIPP-KICK Cup“ mit Bande. Die Metall-Kicker schiessen flach und hoch, der Torwart hechtet auf Knopfdruck blitzschnell in die Ecke und 
der zweifarbige Ball zeigt durch die obenliegende Farbe, wer kicken darf. Gewinner ist, wer Können, Geschick und Taktik am besten kombiniert. 
Das Lösungswort des vorigen LÖWEN News-Rätsels hieß ZWEIKAMPF. Jeweils ein Gesellschaftsspiel „Die Wilden Fußball-Kerle – Bolzplatz“ 
geht an Günter Schwulst aus Germering, an Mandy Franke aus Wemsing und an Johann Singer aus München. Herzlichen Glückwunsch.
Die LÖWEN News-Redaktion wünscht beim Lösen des Rätsels viel Erfolg.
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